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Vermietung und Einzelhandel von: 
 

 Baumaschinen 

 Baugeräte 

 Gerüst 

 Schalung 

 Anhänger 

 Ankauf 

 Verkauf 

 Landwirtschaftlich Maschinen 

Mietservice Birkholz 
 
Auf der Alm 6 
57 08 0 Siegen 
 
Tel: 02 71 / 35 37 95 
Fax: 02 71 / 35 106 45 
Mobil: 01 71 / 8 66 66 74 
 
Lager 
 
Eisenzecher Zug (Eiserfeld) 

www.moebel-bald.de • e-mail: info@moebel-bald.de

Leben. Wohnen. Einrichten.Leben. Wohnen. Einrichten.

OLPE STACHELAU
... direkt an der B 54

Tel.: 02761-94560

SIEGEN ZENTRUM
... Sandstr. 80

... Emilienstr. 9

Tel.: 0271-23 25 50

Kompetenz hat 
Tradition!

Kompetenz hat 
Tradition!

UNSERE STARKEN MARKEN:

u.v.m.

Nr.1
für Möbel

und Küchen
in Siegen
   und Olpe

Seit über 60 Jahren Ihre

Trotz Großbaustelle SI-Zentrum

aus allen Richtungen erreichbar!

HTS Ausfahrt SI-Stadtmitte
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Richard Keßler
1. Vorsitzender

Grußworte

Zu 50 Jahre SV Gosenbach e.V. begrüße 
ich alle Gäste, Gönner, Sportfreundinnen 
und Sportfreunde.

Ein ereignisreiches Jahr 2013, geprägt von 
den Feierlichkeiten zum 50 jährigem Jubi-
läum unseres Sportverein, liegen vor uns.

Aus einer kleinen Schar, Fußball begeister-
ter junger Menschen, hat sich der Sport-
verein gegründet. So hat der SV Gosen-
bach im Jubiläumsjahr 3 Seniorenmannschaften, 1 Damenmannschaft 
und 9 Jugendmannschaften gemeldet.

Seit 1990 besteht eine Tennisabteilung, die mit einer Ü30 Mannschaft, 
einer Ü60 Mannschaft und einer Damenmannschaft an div. Meister-
schaften teil nimmt. So nennt der SV ein Sportheim und 2 Tennisplätze 
sein Eigen. Die gute Jugendarbeit, in allen Abteilungen, sind der Ga-
rant für den Fortbestand des Vereins.

Allen Besuchern unseres Festes, wünsche ich einige frohe Stunden und 
dem Jubiläumsfest einen guten Verlauf.

Seit 60 Jahren Ihr Profi rund um‘s Auto!Seit 60 Jahren Ihr Profi rund um‘s Auto!

.  RePARAtuRen 
AlleR  
FABRIKAte 

.  KAROSSeRIe-
ARBeIten 

.  unFAll-
InStAnD- 
SetZunG 

.  SCHADenS-
ReGulIeRunG 

.  eXCluSIVeS 
AutOtunInG

tel.: 0271-381056 . www.autolackiererei-weis.de

Freiheitsstraße 6 . 57080 eiserfeld 
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Ulf Stötzel
Schirmherr

Gosenbach habe ich erst richtig in den 
Jahren 1998/1999 vor meiner Wahl zum 
Bürgermeister kennen- und in den folgen-
den Jahren schätzen und lieben gelernt.

Ich war erstaunt, daß in diesem Ort ganz 
alter Bergbautradition eine so hervorra-
gend funktionierende Dorfgemeinschaft 
besteht. Die Arge der Gosenbacher Verei-
ne wurde von Günter Strunk geführt, der 
mich auch gleich „in die Mangel nahm“ 
mit dem Projekt der großen Vereins- und Ortstafel am EW-Häuschen. 
Dadurch lernte ich auch die 15 Vereine kennen, die gemeinsam das 
Dorfleben gestalten.

Den prächtigen Festzug zum 650-jährigen von Gosenbach haben wir 
auf der Terrasse von Ruth und Sepp Kölbis erlebt.

Ganz gleich, was von den Vereinen veranstaltet, organisiert wird, es 
wird vom ganzen Dorf gefeiert-Gosenbach, ein Dorf mit großer Tradi-
tion und springlebendig.

Doch nun zum SV Gosenbach:
Während es früher wohl mal mal einen VFR Gosenbach gegeben hatte, 
spielten Anfang der 60-er Jahre nur Hobbymannschaften gegeneinan-
der, vor allem Mitarbeiter der Fa Marburger und Spieler von der Alm.
Am 18.Juli 1963 dann der Start des SV Gosenbach. Auf die Geschichte 
des Vereins brauche ich nicht einzugehen, sie ist in der Chronik her-
vorragend beschrieben.

Auf die Stadt Siegen war der dringende Wunsch der SG Oberschelden 
zugekommen, einen eigenen Kunstrasenplatz zu bauen. Viele Sitzun-
gen fanden statt, viel Gehirnschmalz wurde verwandt, um planerisch 

und finanziell das Projekt zu schultern. Die Verhandlungen mit mei-
nem Freund Horst Schmidt sind mir noch in lebhafter Erinnerung. Um 
es vorwegzunehmen, ich glaube, es war gut, daß es zu der Einigung 
mit dem SV Gosenbach gekommen ist, den neuen Platz gemeinsam zu 
nutzen, wobei sogar noch der Bau eines eigenen Umkleidegebäudes 
möglich war.

Bei der Feier der Verleihung der Bundesverdienstmedaille 2004 an 
Günter Strunk schwärmte mir Henri von der tollen Jugend des SV vor. 
An diesem Abend haben wir vereinbart, den bisherigen Ascheplatz als 
Kunstrasenplatz möglichst noch während meiner Dienstzeit neu zu 
bauen.

Der Stadtrat beschloß auf eine überzeugende Vorlage hin den Neubau 
entsprechend den damals geltenden Regelungen für die Förderung von 
Kunstrasenplätzen.

Mit viel Elan, Geschick, ganz großem persönlichen und finanziellen 
Einsatz und Überzeugungskraft wurde das Projekt von den Verantwort-
lichendes SV unter Beteiligung von Oberschelden in die Hand genom-
men-Und tatsächlich: Der Platz konnte im August 2007,einen Monat 
vor meinem Ausscheiden bei der Stadt Siegen, bei herrlichem Sonnen-
schein mit außerordentlicher Beteiligung der Bevölkerung eingeweiht 
werden.

Ich wünsche dem SV Gosenbach, der neben der Fußballabteilung eine 
rege und erfolgreiche Tennisabteilung hat, daß er weiter wachse, blü-
he und gedeihe.

Aufgrund meiner Erfahrung in Gosenbach bin ich sicher, daß sich im-
mer wieder Menschen finden, die ihren SV in eine erfolgreiche Zukunft 
tragen werden.

Glück auf

Euer

Grußworte
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Ihre moderne Apotheke – 
seit über 100 Jahren in Niederschelden.

Siegtalstraße 208 

57080 Siegen-Niederschelden

Tel.: 0271 35 14 90

Fax: 0271 35 05 44

info@glueckauf-siegen.de

www.glueckauf-siegen.de

Für Bestellungen und Fragen rufen  

Sie uns kostenfrei an: 08000 / 35 14 90

Herzlichen

Glückwunsch 

zum 50-jährigen 

Bestehen!
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Ralph Rottler
Jugendleiter Fussball

Grußworte

Der SV Gosenbach begeht in diesem Jahr 
sein 50-jähriges Vereinsjubiläum. Henri 
Strunk hat vor rund 15 Jahren mit einer 
Bambinimannschaft die Jugendarbeit im 
SV wieder neu ins Leben gerufen. Vor 3 
Jahren nun wurde mir die Jugendleitung 
der Fußballabteilung im SV anvertraut. 
Heute wird von den Bambini bis zur A-
Jugend in insgesamt 9 Mannschaften mit 
rund 150 Spielern und mehr als 20 Trainern 
und Betreuern wieder Jugendfussball ge-
spielt. Regelmäßige Freizeiten und Trainingslager an der holländischen 
Nordseeküste mit der D- und C-Jugend und ans Mittelmeer nach Spani-
en mit der B- und A-Jugend gehören zum jährlichen Programm ebenso 
wie das Jugendfußballturnier zu Pfingsten, dieses Jahr mit insgesamt 
56 Mannschaften. Die Hauptaufgabe meiner Tätigkeit sehe ich darin, 
jungen Menschen eine aktive sportliche Freizeitmöglichkeit in einem 
sozial vernünftigen Rahmen anbieten zu können und hieraus für den 
Seniorenfußball den entsprechenden Nachwuchs ohne zusätzliche fi-
nanzielle Mittel heranzuführen.

Bedanken möchte ich mich für die aufopferungsvolle Jugendarbeit 
bei allen Trainern, beim Vorstand, beim Jugendgeschäftsführer And-
reas Krämer, bei meinem Stellvertreter Hamsa Vogt, den Helfern beim 
Hüttendienst, der Freizeiten, dem Pfingstfest mit Kinderfest und den 
Weihnachtsfeiern, und natürlich bei allen aktiven Jugendspielern und 
deren Eltern.

Ich wünsche dem Verein ein schönes und erfolgreiches Jubiläumsfest 
und alles Gute für die nächsten 50 Jahre.

Pflemo – Ambulanter Pflegedienst  • Eiserfelder Straße 446 • 57080 Siegen

Telefon:            0271 – 3 51 05 59 
Notfalltelefon: 0171 – 2 62 60 65
Internet:          www.pflemo.de
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Jahre

SV Gosenbach

Jahre
Pflegedienst Pflemo

Wir gratulieren dem SV Gosenbach zum 
50-jährigen Jubiläum ganz herzlich und wünschen den 

Sportlerinnen und Sportlern weiterhin viel Spaß und Erfolg
bei Ihren sportlichen Leistungen.

Siegens bekannter Pflegedienst „Pflemo“ bietet Ihnen seit 20 Jahren mit examiniertem 

Alten- und Krankenpflegepersonal ganz persönliche Pflege in Ihrem Zuhause. 

sv_gosenbach_a5_4c_Layout 1  04.02.13  16:32  Seite 1



14 15

Steffen Mues
Bürgermeister

Liebe Mitglieder des SV Gosenbach,

mit großem Eifern und Elan sind 1963 
die ersten Fußballer vorangegangen und 
haben den SV Gosenbach gegründet. Mit 
mindestens genauso viel Eifer sorgen die 
heutigen Mitglieder und Verantwortlichen 
dafür, dass die Feier zum 50-jährigen Be-
stehen ein Fest wird, das noch lange Jah-
re in Erinnerung bleiben wird.

Im Namen der Universitätsstadt Siegen möchte ich dem SV Gosenbach 
die herzlichsten Glückwünsche zu 5 Jahrzehnten Fußball- und Vereins-
geschichte in Gosenbach gratulieren. Dass ein Verein sein 50-jähriges 
Bestehen feiern kann, ist nämlich nur möglich, wenn es Bürgerinnen 
und Bürger gibt, die sich im und für den Verein engagieren.

In Gosenbach funktioniert das beispielhaft und die Vereinsgeschichte 
zeigt, dass die Mitglieder stets vollsten Einsatz an den Tag gelegt ha-
ben, wenn es darum ging, für ihren Verein das Beste zu erreichen. Das 
gilt natürlich für die Fußballabteilung, die die Wiese „Auf der Alm“ 
zum spielfähigen Terrain ausgebaut haben und schließlich mit dem Bau 
des Sportplatzes „Am Stein“ mit sehr viel Eigenleistung ihr heutiges 
Domizil geschaffen haben. Die sportlichen Erfolge ließen dann auch 
nicht lange auf sich warten und auch, wenn es für den SV Gosenbach 
nicht immer bergauf gegangen ist, rangiert er in Sachen Engagement 
und Teamgeist in jedem Fall stets auf den ersten Rängen.

Das empfinde nicht nur ich als Bürgermeister, das sehen auch die Mit-
glieder und die Gosenbacher so und unterstützen den Verein nach 
Kräften, was sich nicht zuletzt beim Bau der Tennisplätze für die 1990 
hinzugekommene Tennisabteilung widerspiegelte. Das zeigt sich aber 
auch in besonderem Maße am Beispiel der letzten großen Sanierung 
des Platzes 2007. So ist es nur der tat- und finanzkräftigen Unterstüt-
zung des SV Gosenbach und der SG Oberschelden zu verdanken, dass 
die Mitglieder beider Vereine auf dem Kunstrasenplatz optimale Trai-
ningsbedingungen vorfinden.

50 Jahre haben sich viele Menschen beim SV Gosenbach engagiert und 
das ist keine Selbstverständlichkeit, sondern ist Ausdruck für die Lei-
denschaft, mit der die Mitglieder für ihren Verein einstehen und es ist 
ein deutliches Zeichen des großen Zusammenhalts im Ort.

Ich wünsche mir und dem SV Gosenbach, dass die Feier zum 50-jähren 
Bestehen nur eine Feier in einer langen Reihe von zukünftigen Jubilä-
umsfeiern ist.

Ihr

Grußworte
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Klaus Volker Walter
Vorsitzender AGV (Arbeitsgemeinschaft  
Gosenbacher Vereine)

Grußworte

Ganz schön alt geworden - dabei aber un-
glaublich Jung geblieben: Wer möchte das 
nicht gerne von sich behaupten können. 
Er kann es, der 50jährige SV dem ich im 
Namen der Arbeitsgemeinschaft Gosenba-
cher Vereine (AGV) zu seinem großartigen 
Geburtstag herzlich gratuliere.

50 Jahre Vereinsleben sind in erster Linie 
aber 50 Jahre Freiwillige, ehrenamtliche
Arbeit für den Verein. Ohne die vielen  
Opfer an Zeit und Geld, ohne die Arbeit von Vorstand und Freiwilligen 
Helfern, hier möchte ich auch an die Errichtung des Kunstrasenplat-
zes erinnern, hätte auch der SV seine 50 Jahre, seine sportlichen und 
gesellschaftlichen Erfolge nie und nimmer erzielen können. 50 Jahre 
SVG sind 50 Jahre ehrenamtlicher Dienst am Sport und am Mitbürger. 
Als im Jahre 1963 der Verein gegründet wurde, ahnten die Freunde des 
Fußballspiels nicht, wie rasant sich der Verein entwickelte, zunächst 
mussten die SV‘ler sich mit einem provisorisch hergerichteten Fuß-
ballfeld zufriedengeben. Besser wurde es ab dem Jahre 1965 als der 
Platz mit einer Fussballfreundlichen Decke ausgestattet wurde. Eine 
deutliche Verbesserung trat mit der Neueröffnung des Sportplatzes Am 
Stein im Jahre 1972/73 ein. Der Höhepunkt für den Verein war die 
Inbetriebnahme des Kunstrasenplatzes 2007.

In den vergangenen Jahren haben alle, in welcher Funktion auch im-
mer, den Verein geformt und getragen.

Der SV ist für die Zukunft gut aufgestellt.
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Wir gratulieren dem

SV Gosenbach

recht herzlich zum

50 jährigen Jubiläum

und wünschen ein schönes Fest!

Industriestraße 7 Tel.   02745 - 93 23 83

Gewerbepark Meteor Fax:  02745 - 93 23 84

57555 Mudersbach Email: info@weitzundplatz.de

Internet: www.weitzundplaz.de

Ausführen von:

1. Maler- und Tapezierarbeiten

2. Verlegen von Bodenbelägen

3. Fassadenanstrich

4. Wärmedämmung nach EnEV

5. Industrieanstrich

6. Individuellen Beratung vor Ort

7. Komplett Renovierung aus einer Hand

8. Verkauf von Farben - Tapeten - Bodenbeläge
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Wolfgang Niersbach
DFB-Präsident

Grußworte

Liebe Freunde des Fußballs,
zum 50-jährigen Bestehen des SV Gosen-
bach übermittle ich Ihnen meine besten 
Grüße und gratuliere dem Verein und vor 
allem den Menschen, die ihn aufgebaut 
haben, sehr herzlich.

Der Fußball ist ein Geschenk, etwas Kost-
bares, etwas Einzigartiges. Keine andere
Sportart ist in der Lage dazu, Menschen 
so spielerisch miteinander zu verbinden. 
Und so freue ich mich darüber, wie lebendig unser Fußball in Deutsch-
land an der Basis ist und mit wie viel Einfallsreichtum gearbeitet und 
gestaltet wird. Der Antrieb ist für uns alle gleich. Spaß am Spiel, Fas-
zination am Fußball. Es gibt nichts Schöneres, für das man arbeiten 
darf. Egal in welcher Funktion, egal in welchem Alter.

Mein Dank gilt daher an dieser Stelle dem Vereinsvorstand, den Trai-
nern und Betreuern sowie den Spielern und Spielerinnen für deren 
tollen Einsatz zum Wohle des Fußballs.

Ich wünsche dem SV Gosenbach, seinen Ehrenamtlichen, seinen Spie-
lern und Spielerinnen schöne Feierlichkeiten, viele weitere Jahre Lei-
denschaft für den Sport und für die Zukunft alles Gute!

Ihr
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Marco Michel
Vorsitzender Fußball- und Leichtathletikkreis Siegen-Wittgenstein

Grußworte

Wenn man sieht, welche Anziehungskraft 
die Fußballspiele der Bundesligen Woche 
für Woche ausüben und welche Beach-
tung große Turniere mit Spitzenleistungen 
weltweit genießen, dann muss man sich 
auch bewusst werden, dass der Grund-
stock dafür in jedem einzelnen Fußball-
verein gelegt wird. Denn Spitzensport ist 
ohne Breitensport nicht möglich.

Und zu den zahlreichen Vereinen unseres 
Verbandes, die so vielen sportbegeisterten Menschen jeden Alters und 
jeder Leistungsklasse die Möglichkeit geben, die „schönste Nebensa-
che der Welt“ selbst aktiv zu genießen, gehört auch der SV Gosenbach 
1963 e.V., der jetzt sein 50-jähriges Bestehen feiern kann. Ihm und 
allen seinen Mitgliedern darf ich im Namen des Fußball- und Leicht-
athletikkreises Siegen-Wittgenstein die herzlichsten Glückwünsche 
aussprechen.

In all den Jahren seit der Vereinsgründung haben sich die Zeiten und 
Verhältnisse enorm gewandelt. Unverändert groß geblieben ist aber 
bis zum heutigen Tage die Bedeutung der Sport- und Fußballvereine. 
Mein Dank gilt daher an erster Stelle den vielen ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des SV Gosenbach. Nur dank solch vor-
bildlicher Tätigkeit und durch diesen unermüdlichen Einsatz ist ein 
intaktes Vereinsleben, zumal im Schatten einiger größerer Vereine, 
möglich.

Zum 50. Gründungsfest begleiten den SV Gosenbach die besten Wün-
sche für ein gelungenes Jubiläum und für weitere große und kleine 
Erfolge, für Kameradschaft, Sports- und Teamgeist, die diesem Tradi-
tionsverein eine erfolgreiche Zukunft sichern mögen.

Matthias Fries . Steuerberater
Stockweg 12 . 57271 Hilchenbach
Tel.: (02733) 6939-0 . Fax: (02733) 6939-20
info@steuerberatung-fries.de
www.steuerberatung-fries.de

Sport ist mehr als nur Bewegung! Gerade Vereinssport ist 

Freizeitspaß, Gemeinschaft, Ehrgeiz, ehrenamtliches Enga-

gement, Leidenschaft, Teamgeist...

Wir wünschen dem SV Gosenbach 1963 e.V. weiterhin viel 

Erfolg und viele engagierte Mitglieder.

SV Gosenbach 1963 e.V.

Herzlichen 
      Glückwunsch!

50 Jahre
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✔  Fenster ✔  Haustüren ✔  Rollläden ✔  Markisen ✔  Sonnenschutz ✔  Insektenschutz

IC GAYKO · Weidenauer Str. 239 · 57076 Siegen-Weidenau · Telefon: 0271 / 30322-0 · www.ic-gayko.deIC GAYKO · Weidenauer Str. 239 · 57076 Siegen-Weidenau · Telefon: 0271 / 30322-0 · www.ic-gayko.de

SCHAUSONNTAG 

von 13-17 Uhr

(keine Beratung und 

kein Verkauf)

Wohlbehagen

das ganze Jahr

GAYKO-Fenster und Türen 

mit erhöhter Wärmedäm-

mung, erhöhter Sicherheit, 

erhöhtem Schallschutz und 

mehr Komfort.

Ein Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehrEin Stück mehr
LebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualität

IC-GAYKO-HalbeSeiteA5_quer.indd   1 28.03.13   12:09
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Der Gesamtvorstand im Jubiläumsjahr 

Vorstände im Jubiläumsjahr

hinten v. l.: Kirsten Stähler, Richard Keßler, Eberhard Utsch, Oliver 
Höfer, Marc Andre Grimm 
vorne v. l.: Ralph Rottler, Daniel Keßler, Matthias Fries

hinten v. l.: Tim Keßler, Ralph Rottler, Marco Heckelt, Eberhard Utsch, 
Hauke Hackler, Oliver Höfer, Sascha Irle 
vorne v. l.: Sven Keßler, Hamsa Vogt, Carsten Gronemeyer, Peter 
Rosenthal, Maik Münchow

Der Fussballvorstand im Jubiläumsjahr 

Der alte und neue Tennisvorstand im Jubiläumsjahr 

v. l.: Friedel Schrewe, Daniel Keßler, Ralf Finklenburg, Sarah Stahl, 
Matthias Fries, Günter Hunger, Oliver Höfer, Susanne Stahl, Kirsten 
Stähler, Petra Regemortel
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Autohaus Nies GmbH & Co KG · Gießener Straße 4 · 57234 Wilnsdorf 

Telefon: 02739 / 87 05 - 0 · info@autohaus-nies.de · www.autohaus-nies.de

AUTOHAUS

W I L N S D O R F

Neuwagen฀฀฀฀฀฀฀ ฀฀฀฀฀฀฀฀EU-Neuwagen฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀Jahreswagen฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀Gebrauchtwagen

Volkswagen฀/฀Volkswagen฀Service฀·฀Audi฀Service฀฀·฀Skoda฀Service฀
Die฀echte฀Alternative.

Jetzt฀auch฀Ihr฀Skoda฀Servicepartner.

Ihr฀sympathisches฀Autohaus฀im฀südlichen฀Siegerland!

AUTOHAUS

W I L N S D O R F

Neuwagen฀฀฀฀฀฀฀ ฀฀฀฀฀฀฀฀EU-Neuwagen฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀Jahreswagen฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀Gebrauchtwagen

Volkswagen฀/฀Volkswagen฀Service฀·฀Audi฀Service฀฀·฀Skoda฀Service฀
Die฀echte฀Alternative.
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Im Jahre 1963 kamen die Fußballer der Straßenmannschaft Am Stein 
zu dem Entschluß, die vereinslose Zeit in Gosenbach zu beenden und 
ihren Spielbetrieb in geordnete Bahnen zu lenken. Am 18. Juli 1963 
wurde in der Gaststätte “Zur Alm” der Sportverein Gosenbach gegrün-
det. Der erste gewählte Vorstand setzte sich wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender   Alfred Wirths

2. Vorsitzender   Kurt Wolf  

Hauptkassierer   Wilhelm Stark   

Jugendleiter   Paul Wagner    

Geschäftsführer   Bernd Dietrich   

Zeugwart   Burkhard Portmann 

Spielausschuß   Fritz Rothenpieler 

Spielausschuß   Wilhelm Bender 

Trainer   Bruno Czarnecki

Es dauerte jedoch noch bis zum September des gleichen Jahres bis der 
Verein im Westdeutschen Fußballverband aufgenommen wurde. Wa-
ren die Schwierigkeiten der Vereinsgründung bewältigt, so bestand das 
nächste Problem in dem Sportplatz “Auf der Alm”. Obwohl das Spiel-
feld nicht den geforderten Maßen entsprach, alles andere als gerade 
war und eher einer Wiese glich, mußte man für den Anfang mit diesen 
Gegebenheiten vorliebnehmen.

Zum Saisonauftakt schlug die 1. Mannschaft unseres Vereins, einge-
teilt in die 3. Kreisklasse - Gruppe Süd die Reserve von Adler Burbach 
mit sage und schreibe 8 : 1. Dies war der gewünschte Auftakt und 
die Euphorie kannte keine Grenzen. Fast genauso erfolgreich wie die 
Saison begonnen wurde, wurde sie auch beendet. Denn man belegte 
den dritten Tabellenplatz. Bedingt durch die zahlreichen Anmeldungen 
konnte bereits im Oktober 1963 eine 2. Mannschaft gemeldet werden, 
die jedoch in der Saison 63/64 lediglich Freundschaftsspiele bestritt.

Am 11. Juli 1964 wurde die 1. Jahreshauptversammlung einberufen, 
bei der der Vorstand im großen und ganzen bestätigt wurde. Lediglich 
der Hauptkassierer Wilhelm Stark wurde durch Werner Mörsdorf abge-
löst. Erfreulicherweise war auch ein nicht unerheblicher Mitgliederzu-
wachs zu verzeichnen, so daß neben den zwei Seniorenmannschaften 
auch vier Jugendmannschaften am Spielbetrieb teilnahmen.
Nach Beendigung der Saison 1964/65 belegte unsere 1. Mannschaft 
den 2. Tabellenplatz in der 3. Kreisliga - Gruppe West, was sie zum 
Aufstieg in die 2. Kreisklasse berechtigte.

1. Mannschaft 1964/65 Vizemeister 
hinten v. l.: Trainer Bruno Charnecki, Gerhard Görzel, Erhard Utsch, 
Artur Reinhart, Friedhelm Dönges, Helmut Hartmann, Hartmut Weitz
vorne v. l.: Richard Keßler, Günter Mörsdorf, Fritz Matthes, Hans Walter 
Schell, Walter Hering

Am 31. Oktober 1965 konnte die Einweihung der neuen Spielfelddecke 
des Sportplatzes “Auf der Alm” gefeiert werden. Damit hatte das über 
2 Jahre bestehende Provisorium zur Freude aller Vereinsmitglieder 
und wohl auch der gegnerischen Mannschaften endgültig ausgedient.

FussballabteilungVereinsgeschichte der Fussballabteilung 
des SV Gosenbach 1963 e.V
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... und alles Gute 
zum 50-jährigen Jubiläum
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1.Mannschaft 1966/67 
hinten v. l.: Spielertrainer Friedhelm Keßler, Walter Hering, Friedhelm 
Dönges, Johannes Böhl, unbekannter Belgier, Heiner Müller, Gerd Wer-
ner, Erhard Utsch
vorne v. l.: Rüdiger Bottenberg, Helmut Leicher, Günter Strunk

A-Jugend 1966/67  
Hinten v. l.: Helmut Jungheim, Helmut Sollbach, Klaus Strunk, Manfred 
Hof, Dieter Görzel, Helmut Reinhardt, H-Hermann Hadem, Herbert 
Mankel
Vorne v. l.: Manfred Reinhardt, Burkhard Utsch, Heribert Strunk, Jörg 
Strunk, Manfred Kollnischko, Herbert Lester

1.Mannschaft 1967/68 Vize-Meister 
Ignatz Behner, Dieter Held, Johannes Böhl, Heinz Sprenger, Rüdiger 
Bottenberg, Siegfried Hautzel, Klaus Strunk, Horst Schäfer, Erhard 
Utsch, Artur Reinhardt, Walter Hering, Alfred Wirths (1. Vorsitzender)

Daß der Ausbau des Sportplatzes überhaupt möglich wurde, war haupt-
sächlich ein Verdienst des damaligen 1. Vorsitzenden Alfred Wirths. 
Denn obwohl der Gemeinderat den Ausbau des Sportplatzes abgelehnt 
hatte, ließ sich Wirths nicht entmutigen und wendete sich persönlich 
an den Landrat des Kreises Siegen, Hermann Schmidt. Nach zähen Ver-
handlungen sagte dieser unserem Verein einen Scheck über 30 000 DM 
zu.

Im Jahre 1967 wurde Hans Berg 1. Vorsitzender und löste damit Alfred 
Wirths ab. Als Trainer konnte Alois Kubitza verpflichtet werden, der 
1955 als Spieler der Sportfreunde Siegen Deutscher Amateurmeister 
geworden war. “Ali” Kubitza konnte unsere Spieler derart begeistern, 
daß die 1. Mannschaft am Ende der Spielzeit den 2. Platz in der 2. 
Kreisklasse belegte.

Vereinsgeschichte der Fussballabteilung
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1.Mannschaft 1967/68 Vize-Meister 2. Kreisklasse–West 
hinten v. l.: Walter Hering, Erhard Utsch, Rüdiger Bottenberg, Dieter 
Held, Heinz Sprenger, Johannes Böhl, Horst Schäfer, Artur Reinhardt, 
Siegfried Hautzel, Klaus Strunk, Ignatz Behner

Davor stehend die damalige D-Jugend

2.Mannschaft 1968/69
hinten v. l.: Klaus Wonneberg, Fritz Matthes, Hartmut Weitz, Rüdiger 
Wolf, Helmut Jungheim, H-Hermann Hadem, Heinz Reinhart
vorne v. l.: Theo Übach, Artur Reinhart, Karl Heinz Noch, Heinz Otto 
Hassel, Manfred Kollnischko

1.Mannschaft 1969/70 
hinten v. l.: Klaus Strunk, Heinz Sprenger, Dieter Held, Johannes Böhl, 
Siegfried Hautzel, Trainer Dieter Neuburger, Dieter Lange, Wilfried 
Robeneck
vorne v. l.: Richard Keßler, Horst Schäfer, Ignatz Behner, Gerd 
Pietschmann, Wolfgang Hofmann, Peter Breitkopf

Im Frühjahr 1972 trugen die jahrelangen Bemühungen des Vorstandes 
um eine neue Sportplatzanlage endlich Früchte, da mit dem Bau des 
Sportplatzes “Am Stein” begonnen wurde. Am 11. November 1972 war 
es aber dann endlich soweit. Der Sportplatz “Am Stein” wurde feier-
lich seiner Bestimmung übergeben.

Vereinsgeschichte der Fussballabteilung
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TESTEN SIE UNS - nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

Am Tiefbau 10 - 57080 Siegen
Telefon: 0271 - 399028
Telefax: 0271 - 399 174
info@anlagenbau-boehmer.de
www.anlagenbau-boehmer.de
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Platzeinweihung 11.11.1972  
Hinten v. l.: Bürgermeister Maurer, Gerd Pietschmann, Stadtdirektor 
Sonneborn, Gerhard Stahl, Horst Schäfer, Dieter Held, Johannes Böhl, Ger-
hard Stürmer, Rainer Hadem, Peter Stahl, Martin Reinhardt, Dieter Lange, 
Richard Keßler, Betreuer Ernst Leicher
Vorne v. l.: Staniki, Stefan Böhl, Ralph Omlor, Henri Strunk, Frank Leicher, 
Uwe Reinhart, Armin Krämer, Staniki, Elke Strunk, Günter Strunk

Im Jahre 1977 wurde unser Sportgelände durch eine Flutlichtanlage 
ergänzt, was variablere Trainingszeiten ermöglichte. 1978 begannen 
wir mit der Errichtung einer Zaunanlage in Eigenleistung. Zahlreiche 
Mitglieder leisteten insgesamt 1800 freiwillige Arbeitsstunden.

Über die Pfingstfeiertage 1973 wurde unter der Schirmherrschaft des 
damaligen Bürgermeisters der Stadt Eiserfeld, Maurer, das 10jährige 
Bestehen unseres Vereins in Form eines Sportwochenendes gefeiert. 
Aus diesem Fest entstand das in den folgenden Jahren regelmäßig 
durchgeführte Waldfest. Dieses erfreut sich einer immer größeren Be-
liebtheit auch weit über die Grenzen unseres Dorfes hinaus. Erfreu-
licherweise konnte unsere 1. Mannschaft die Stadtmeisterschaft der 
Stadt Eiserfeld erringen, die am 28./29.6.1973 auf unserem Sportplatz 
ausgetragen wurde. Das Jahr 1973 brachte auch einige Veränderungen 
im Vorstand mit sich. So wurde Walter Bohmann durch die Jahres-
hauptversammlung zum 1. Vorsitzenden gewählt.
Am 17.8.1974 konnte das Sportheim “Am Stein” eingeweiht werden. 
Damit hatten die ständigen Pendelfahrten zwecks Umziehen ein Ende 
gefunden.

Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

Aus gesundheitlichen Gründen mußte Walter Bohmann im Jahre 1975 
das Amt des 1. Vorsitzenden aufgeben. Glücklicherweise stellte sich 
jedoch Hans Berg noch einmal für diesen Posten zur Verfügung. Hans 
Berg mußte aus beruflichen Gründen bereits am 18. September 1975 
sein Amt als 1. Vorsitzender wieder abgeben. Zunächst übernahm dar-
aufhin Peter Krämer diesen Posten kommissarisch und wurde dann auf 
der Jahreshauptversammlung am 25.06.1976 von den Mitgliedern in 
seinem Amt bestätigt.

E-Jugend 1975/76 
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C-Jugend 1978/79 

B-Jugend 1980/81 

C-Jugend 1979/80 

Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

Anfang der 80er Jahre waren für die 1. Mannschaft keine großen Er-
folge zu verzeichnen. So spielte man in der Saison 80/81 sogar gegen 
den Abstieg. Mit neun Siegen, elf Unentschieden und neun Niederla-
gen fand man sich am Ende der Saison in der unteren Tabellenhälfte 
wieder. Sportlicher Höhepunkt dieser Spielzeit war das erreichen der 
zweiten Pokalrunde. Dort spielte man gegen den VFL Klafeld Geisweid. 
Trotzdem das man dieses Spiel lange Zeit offen gestalten konnte und 
sogar durch Randolf Schürbusch den zwischenzeitlichen Ausgleich er-
zielen konnte, musste man sich am Ende leider doch mit 1:4 geschla-
gen geben.

In der Saison 81/82 belegte die 1. Mannschaft in der Abschlusstabelle 
den 7. Rang. Hier sind sicherlich Randolf Schürbusch und Friedhelm 
Stahl hervor zu heben, die mit 18 bzw. 11 Toren maßgeblich am Erfolg 
der Mannschaft beteiligt waren.
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Hermann GmbH & Co. KG

• Sanitäre 
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• Heizungsbau

• Bauklempnerei

Eisenhutstraße 54

57080 Siegen-Eiserfeld

Telefon: 02 71/ 38 16 34

Fax: 02 71/ 38 27 24

Randolf Schürbusch 

Ihr Getränkegroßhandel in der Dreisbach 

Sie planen eine Feier oder ihr Verein plant eine Festlichkeit? Gerne sind 
wir ihnen hierbei behilflich. Lassen sie sich von uns umfassend und 
kompetent beraten. Neben einer großen Auswahl an Getränken bieten 
wir Ihnen für Ihre Feier auch folgendes Leihinventar an: 

                                     

                                  
GetränkeProfi Randolf Schürbusch 

Heinrich-Schütz-Straße 14 
0271/310622 

 0171-1902600 
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Im Juni 1982 wurde Eberhard Utsch zum 1. Vorsitzenden gewählt und 
löste Helmut Utsch ab. Helmut Utsch stellte sich aber weiterhin als 2. 
Vorsitzender zur Verfügung.

Um sportlich noch einmal einen Aufschwung einzuleiten, wurde für die 
Saison 1983/84 mit Bernd Rama erstmals ein Trainer mit Fußballlehrer-
lizenz verpflichtet. Von der Verpflichtung des neuen Trainers hatten 
sich die Verantwortlichen viel versprochen. Aber die junge Truppe und 
der Trainer waren keine Einheit. So entschloss sich der Vorstand am 
02.12.1983, Bernd Rama vom Trainerposten zu entbinden. Klaus Strunk 
übernahm danach das Traineramt. Aber auch diese Maßnahme konnte 
die sportliche Talfahrt nicht stoppen. Die vielen Abgänge im Senioren-
bereich in dieser Spielzeit waren nicht zu kompensieren. Am Ende der 
Saison war unsere 1. Mannschaft mit 33:103 Toren und 9:51 Punkten 
sang- und klanglos abgestiegen.

Des Weiteren musste auch die 3. 
Mannschaft vom Spielbetrieb abge-
meldet werden, sodass die Saison 
83/84 alles in allem sehr unerfolg-
reich war.

In der folgenden Saison mach-
te Trainer Klaus Strunk mit der 1. 
Mannschaft einen Neuanfang in der 
B-Kreisliga. Am Ende eines durch-
wachsenen Spieljahres belegte man 
den vierten Tabellenplatz. Als Er-
folg dieser Spielzeit kann sicherlich 
die Teilnahme an der Sportwoche 
der SG Brachbach gewertet wer-

Im Dezember 1983 übernimmt 
Klaus Strunk das Traineramt der 
1. Mannschaft. Im Bildhintergrund 
Horst Schäfer.

den, die anlässlich des 75-jährigen der SG vom 23.06.– 07.07.1984 aus-
getragen wurde. Dort konnte man sich nach einem 4:0 Sieg gegen den 
Lokalrivalen SG Oberschelden im kleinen Finale den 3. Platz sichern.

A-Jugend 1984/85 

1. Mannschaft Vize-Meister 1986 
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Aus dieser Spielzeit muss zu dem auch erwähnt werden, dass die Spie-
ler der damaligen 1. Mannschaft an vier Hallenturnieren teilnahmen 
und dabei viermal ins Finale einzogen. Dabei konnten drei Turniersie-
ge eingefahren werden, wo zum Teil auch höherklassige Mannschaften 
ausgeschaltet werden konnten.
 
Die oben genannten Erfolge bei den Hallenturnieren, sowie die starke 
Rückrunde in der Saison 1985/86 waren sicherlich der Grundstein für 
die Meisterschaft im Spieljahr 1986/87. Nach drei Jahren kehrte man 
zurück in die A-Kreisliga. In bemerkenswerten Weise dominierte der 
SVG die damalige B-Klasse, sodass der Jubel am 31.05.1987 keine Gren-
zen kannte, als die 1. Mannschaft ihr Meisterstück perfekt machte.

Für die darauf folgende Spielzeit musste der Vorstand einen neuen 
Übungsleiter für die 1. Mannschaft verpflichten. Meisertrainer Klaus 
Strunk hatte leider seinen Rücktritt verkündet. So startete man im 
Sommer 1987 mit Trainer Uwe Görzel in die Saison. Das Trauben in der 
A-Liga höher hängen würden, war allen klar und so war das Saisonziel 

Nichtabstieg schnell definiert. Mit vierzehn Niederlagen, acht Unent-
schieden und acht Siegen konnte aber die Klasse gehalten werden.    

Vom 10. bis 12. September 1988 wurde im Festzelt an der Turnhalle 
das 25jährige Vereinsjubiläum gefeiert. Dies geschah unter Beteiligung 
sämtlicher Gosenbacher Vereine und fand bei der Bevölkerung reges 
Interesse, so daß das Festzelt an allen drei Tagen nahezu ausverkauft 
war. Daß zu diesem Zeitpunkt wieder 3 Seniorenmannschaften am 
Spielbetrieb teilnahmen, war zwar sehr erfreulich, um so unerfreu-
licher war jedoch die Entwicklung im Jugendbereich, wo es trotz der 
Bildung einer Jugendspielgemeinschaft mit den Vereinen SV Hubenfeld 
und SV Fischbacherberg nur zu einer C-Jugend reichte.

Für die Saison 1988/89 musste sich 
der Vorstand erneut auf Trainersuche 
begeben, da sich Uwe Görzel eine 
neue sportliche Herausforderung 
gesucht hatte. Leider war die Wahl 
mit Siegfried Kröger als neuem Mann-
schaftsverantwortlichem nicht von 
Erfolg gekrönt. Daher entschied man 
sich im Dezember 1988 dafür, Klaus 
Strunk wieder den Trainerposten zu 
übergeben. Auch wenn dadurch die 
Leistungen etwas besser wurden, 
konnte der erneute Abstieg in die B-
Kreisliga nicht verhindert werden.
Die Saison 1989/90 endete mit ei-
nem Mittelfeldplatz und Klaus Strunk 
stellte erneut seinen Trainerposten 

zur Verfügung. So begab sich der Vorstand wieder mal auf Trainersuche. 
Mit Rainer Maag vom VFL Klafeld Geisweid konnte ein Spieltrainer ver-
pflichtet werden, der bereits mehrere Jahre Landesligaerfahrung vor-
weisen konnte. Außerdem kehrten mit Matthias Lautz von der Reserve 
der Siegener Sportfreunde, sowie mit Joachim Spieß aus der A-Jugend 
der Spielvereinigung Niederndorf, zwei alte SVer zurück.

Stehend v. Links: Horst Schäfer, Trainer Klaus Strunk, Dirk Schürbusch,
Uwe Schmidt, Guido Zimmermann, Rainer Müller, Otto Stahl, Ralf Omlor,
Michael Lautz, Heribert Strunk, Ernst Leicher | knieend v links: Randolf 
Schürbusch, Berti Seliger, Stefan Münchow, Helmut Prachthäuser, Mäddes 
(S...dirr) Lautz, Hennes Strunk und Friedhelm Stahl



50 51

Freier Grunder Str. 115 57234 Wilnsdorf-Wilden

Telefon 02739/87543-0 Fax 02739/87543-20

www.spedition-bruders.de

Güterkraf tverkehr



52 53

Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

Mit einem Sieg gegen die Reserve des Siegener SC startete man direkt 
erfolgreich in die Saison 1990/91. Bereits im zweiten Spiel traf man 
mit dem SV Hubenfeld auf einen Titelanwärter gegen den 3:2 gewon-
nen wurde, sodass man recht schnell die Tabellenführung übernehmen 
konnte. Den ersten Rückschlag gab es nach einem 3:3 gegen die Spiel-
vereinigung Bürbach, wodurch man kurzfristig Platz 1. verlor. Nach Sie-
gen gegen den TSV Siegen II und den ASV Türk Siegen konnte jedoch der 
Platz an der Sonne zurück erobert werden. Nach weiteren drei Siegen 
in Folge kam es zum Spitzenspiel gegen Fortuna Freudenberg II. Durch 
Tore von Michael Hackler, Uwe Stähler und Oliver Höfer gewann der SV 
und blieb weiterhin Spitzreiter. Nach dem 2:2 im Derby gegen die SG 
Oberschelden folgten neun Siege in Folge, bis es zum aufeinandertref-
fen der beiden Spitzenmannschaften SV Gosenbach und SV Hubenfeld 
kommen sollte. Der SVG gewann mit 2:0 und baute so den Vorsprung 
weiter aus. Schluss endlich konnte man bereits vier Spieltage vor Sai-
sonende mit einem 1:0 gegen den TuS Alchen die Meisterschaft perfekt 
machen. Somit war es Rainer Maag in seinem ersten Trainerjahr gelun-
gen, mit einer jungen Mannschaft sofort den Meistertitel ein zu fahren.

In der A-Kreisliga ging der sportliche Erfolg der Maag Schützlinge wei-
ter. Man etablierte sich schnell in der neuen Klasse und schloss die 
Saison 1991/92 mit einem guten 3. Tabellenplatz ab.  

Für das Spieljahr 1992/93 stellte man sich das Ziel, ganz oben an zu 
greifen. Doch die Germania Mudersbach, der Heimverein von Trainer 
Rainer Maag, zeigte sich als härtester Konkurrent. Man konnte sogar 
das Hinspiel gegen die Germanen glücklich mit 1:0 gewinnen, doch 
leider gelang es dem SV nicht, sich weiter ab zu setzen. Am Ende 
hatte Gosenbach mit Oliver Höfer und Randolf Schürbusch die besten 
Torjäger der Liga, aber es reichte nur zum zweiten Rang hinter der 
Germania aus Mudersbach.
Aber damit war nicht alles verloren. Der Vizemeistertitel berechtigte 
die Maag Schützlinge zum Entscheidungsspiel gegen den Tabellenzwei-
ten der A-Kreisliga Nord, den FC Kreuztal. Der Sieger dieser Begeg-
nung durfte in die Bezirksliga aufsteigen. Vor ca. 750 Zuschauern in Die Meistermannschaft aus dem Jahr 1991 

2. Mannschaft 1990/91   
hinten v. l.: Richard Keßler, Stefan Bäumer, Dirk „Bratenpaul“ Bamberger, 
Frank Bäumer, Hamsa Vogt, Jörg Gehrer, Hauke Hackler, Stefan Hartmann
vorne v. l.: Joachim Spies, Uwe Reinhardt, Sven Gierschmann, Volker 
Lamsfuß, Dirk Schmitdgen



54 55

Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

der Weidenauer Glück Auf Kampfbahn ging das Spiel, welches der SVG 
lange offen gestalten konnte, jedoch mit 0:4 verloren. So mussten die 
Hoffnungen, erstmals in der Vereinsgeschichte in der Bezirksliga zu 
spielen, zunächst wieder begraben werden.

Im der anschließenden Spielzeit 1993/94 wollte man zwar erneut wie-
der ganz oben mit spielen, jedoch zeigte die Mannschaft nur durch-
schnittliche Leistungen und beendete die Saison auf einem etwas ent-
täuschenden 7. Tabellenplatz.

Auf der Fussballjahreshauptversammlung wurde im Frühjahr 1994 Mi-
chael Hackler zum neuen Fussballabteilungsleiter gewählt. Er löste 
damit seinen langjährigen Vorgänger Eberhard Utsch ab.

Für die Saison 1994/95 nahmen sich die Fußballer der 1. Mannschaft 
viel vor, denn in dieser Saison sollte endlich der große Wurf gelingen. 
Zielstrebig ging man von Anfang an zu Werke, daß Trainingslager in 
Preußisch-Oldendorf wurde gebucht, wobei diesmal sogar die gesam-
ten Kosten von den Spielern selbst getragen wurden. Meister wurde al-
lerdings der SC Hüttental. Der erreichte zweite Tabellenplatz berech-
tigte jedoch wieder zu einem Entscheidungsspiel gegen den zweiten 
der Gruppe Nord, der diesmal SV Schameder hieß. Am Freitag, dem 2. 
Juni 1995 war es dann soweit. Nach einem spannenden Spiel vor 750 
Zuschauern in Netphen besiegte unser Team den SV Schameder mit 2:1 
und stieg erstmals in der Vereinsgeschichte in die Bezirksliga Sieger-
land auf. Der Jubel kannte keine Grenzen und war bis Gosenbach zu 
hören.

Hatte man endlich das Ziel Bezirksligaaufstieg erreicht, machten sich 
die Spieler um Trainer Rainer Maag nun daran, das „Abenteuer“ Be-
zirksliga so erfolgreich wie eben möglich zu gestalten. Das Saisonziel 
hieß Klassenerhalt. Doch um es vorweg zu nehmen, das gesteckte Ziel 
konnte leider nicht erreicht werden. Letztlich etwas unglücklich stieg 
der SVG wieder in A-Kreisliga ab. Nach dem letzten Saisonspiel gegen 
Hützemert, welches zwar mit 3:2 gewonnen wurde, stand fest, dass 
die Mannschaft zurück ins Kreisliga – Oberhaus musste.
Der SVG war über die gesamte Saison immer in der unteren Tabellen-
hälfte zu finden, aber entscheidend war, dass man vor dem letzten 
Spiel, in fünf Spielen nur einen Punkt holen konnte. Bester Torschütze 
im Bezirksligajahr für den SVG war Rainer Schneider mit 11. Treffern.
Mit dem Abstieg aus der Bezirksliga verkündete auch Trainer Rainer 
Maag seinen Rücktritt. Nach sechs erfolgreichen Jahren hatte der Mu-
dersbacher den SV Gosenbach von der B-Kreisliga bis in die Bezirksliga 
geführt. Der A-Lizenz-Inhaber hatte sich in dieser Zeit immer vorbild-
lich in den Dienst des Vereins gestellt und hatte somit einen großen 
Anteil an der bis heute sportlich erfolgreichsten Zeit des Vereins.

In der Saison 1996/97 musste die 1. Mannschaft zu großen Teilen neu 
zusammen gestellt werden. Viele Spieler verließen leider den Verein 
und suchten sich neue sportliche Herausforderungen. Klaus Strunk 

Das Aufstiegsteam aus der Saison 1994/95    
Hinten v. l.: Randolf Schürbusch, Rainer Maag, Michael Hackler, Thorsten 
Stahl, Jost Zimmermann, Michael Spies, Uwe Stähler
Vorne v. l.: Maik Münchow, Peter Rosenthal, Sven Wagner, Sven Keßler, 
Rainer Schneider, Ralf Omlor
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übernahm zum dritten mal das Traineramt und konnte am Ende mit 
dem neu formierten Team das Saisonziel Klassenerhalt unter Dach und 
Fach bringen. 

Für die darauf folgende Saison stellte Klaus Strunk den Trainerposten 
wieder zur Verfügungen. Auch Ihm ist der Verein zu Dank verpflichtet, 
da er vor allem in schwierigen Zeiten immer wieder die Verantwortung 
an der Linie übernommen hatte.

Anfang 1998 gab Michael Hackler die Verantwortung als Fussballabtei-
lungsleiter an Oliver Höfer weiter, der dieses Amt bis zum heutigen Tag 
mit viel Engagement ausführt.   

Im Jahr 1997 bekam auch die Jugendabteilung wieder neues Leben 
eingehaucht. In den vergangenen Jahren hatte man zwar immer wie-
der mit einigen Mannschaften in den unteren Alterklassen am Spielbe-
trieb teilgenommen, jedoch war es nie gelungen Jugendspieler bis an 
die Seniorenmannschaften heran zu führen. Zu diesem Zeitpunkt fass-
te Henri Strunk den Entschluss, im Einzugsgebiet des SV Gosenbach 
und der SG Oberschelden eine neue Nachwuchsabteilung aufzubauen. 
Diese neu gegründete Jugendabteilung wird bis zum heutigen Tag sehr 
erfolgreich in Eigenregie des SVG geführt und hat seit dieser Zeit ein 
stetiges Wachstum erfahren. 

Das Spieljahr 1997/98 endete mit dem Abstieg der 1. Mannschaft. Un-
ter dem neuen Trainer Klaus Dieter Schmidt stieg die Mannschaft sang 
und klanglos als Tabellenletzter ab.

Somit ging es 1998/99 mit dem neuen Trainer Werner Stahl in der B-
Kreisliga weiter. Fast wäre der sofortige Wiederaufstieg in die A-Liga 
gelungen. Die aus einer sicheren Abwehr agierende Stahl-Elf schloss 
die Saison als Vizemeister ab. Das entscheidende Spiel in der darauf 
folgenden Entscheidungsrunde gegen den TuS Johannland ging aber 
leider auf neutralem Platz in Wilnsdorf verloren.
Im gleichen Spieljahr nahm der SV nun auch wieder mit einer Jugend-
mannschaft am Spielbetrieb teil. Henri Strunk hatte mit der tatkräfti-

gen Unterstützung seiner Frau Carola, in den Kindergärten für „seine“ 
erste Mannschaft Jahrgang 1992 geworben. Nach einem Jahr Training 
nahm die Mannschaft, damals noch als Bambini, an der F-Jugendmeis-
terschaft teil. Zwar hagelte es für die damals jüngsten Kicker im Verein 
Niederlage auf Niederlage, doch konnte man für die folgenden Spiel-
zeiten viel Erfahrung sammeln und den Gemeinschaftssinn stärken. 

Im zweiten Jahr unter Spielertrainer Werner Stahl sprang für die 1. 
Mannschaft ein Mittelfeldplatz heraus. Mehr war vor allem wegen star-
kem Personalmangel nicht möglich.
Dafür konnten im Jugendbereich erste kleinere Erfolge vorgewiesen 
werden. Das zweite Spieljahr der damaligen F-Jugend-Kicker verlief 
schon erheblich erfolgreicher. Mit 89 geschossenen Toren belegte das 
Team den am Ende den vierten Tabellenplatz.

Pünktlich zum neuen Jahrtausend konnte der SV Gosenbach auch sein 
neues, vereinseigenes Sportheim fertig stellen. Doch bevor es soweit 
kommen konnte, mussten erst viele Jahre vergehen. Schon früh hatte 
es im Vorstand des Vereins Überlegungen für den Bau eines eigenen 
Sportheimes gegeben. Diese gehen zurück bis auf die frühen siebziger 
Jahre, wo es bereits konkrete Pläne und Zeichnungen für einen An- 
bzw. Aufbau auf das Umkleidegebäude der Stadt Siegen gab. Leider 
scheiterten alle Versuche entweder an nicht lösbaren Grundstückspro-
blemen oder am lieben Geld. 
Erst Mitte der neunziger Jahre kam wieder Bewegung in das Thema, 
als die Fußballabteilung die am Umkleidegebäude befindliche Garage, 
in einen Clubraum umbauen wollte. Zu diesem Zweck war, als Ersatz 
für die Garage, bereits eine Fertiggarage angeschafft worden. 
Nach intensiven Gesprächen mit der Tennisabteilung entschloss man 
sich dann jedoch ein gemeinsames Projekt auf die Beine zu stellen. Ein 
Bauausschuss, besetzt mit Mitgliedern aus beiden Abteilungen, wurde 
ins Leben gerufen und man begann unverzüglich mit den Vorplanungen 
für dieses Mammutprojekt.
Mögliche Standorte wurden untersucht, die Aufstockung des Umklei-
degebäudes wurde geprüft, die Ausführungsart des Gebäudes erörtert 
und nicht zuletzt die Finanzierung geplant. Fast 2 Jahre dauerte die 
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Planungsphase und in den regelmäßigen Sitzungen des Bauausschuss 
wurde lebhaft und zum Teil auch hitzig diskutiert.  
Das alles beherrschende Thema war, wie konnte es anders sein, die 
Finanzierung. Denn nachdem man sich auf den Standort und die Aus-
führung des Gebäudes geeinigt hatte, standen Kosten in Höhe von 
350.000 DM (178.952,16 Euro) im Raum. Ein Betrag der für unseren 
kleinen Verein eine schier unbezwingbare Hürde darstellte, da auch 
nahezu kein Eigenkapital vorhanden war. Sofort wurde mit der Spon-
sorensuche begonnen und bei den in Frage kommenden Banken wurde 
ein Kredit nachgefragt. Großzügig erklärten die Veltins Brauerei und 
ihr Verleger, die Firma Walter Weber, sich bereit uns ein Darlehn zu 
gewähren, noch bevor der erste Spatenstich gemacht war. Das Dar-
lehn sollte durch die zukünftigen Getränkeumsätze im Sportheim ge-
tilgt werden. Dies erschien den Verantwortlichen natürlich auf Anhieb 
als machbar. Aber auch die Sparkasse Siegen scheute das Risiko nicht 
dem Verein trotz fehlender Sicherheiten ein großzügiges Darlehn zur 
Verfügung zu stellen. In den heutigen wirtschaftlichen Krisenzeiten 
wäre dies wohl nicht mehr so einfach möglich gewesen. Was blieb, war 
eine riesige Finanzierungslücke in Höhe von ca. 175.000 DM (89.476,08 
Euro) und die musste durch Eigenleistungen geschlossen werden. Auf 
die Beantragung öffentlicher Mittel wurde ganz bewusst verzichtet um 
das Projekt nicht zusätzlich zu verzögern.

Im Juni 1998 wurde dann der von Dipl. Architekt Sven Gierschmann – 
langjähriger Torwart unserer 2. Mannschaft – vorbereitete Bauantrag 
eingereicht. Die hierfür erforderliche Statik wurde von Helmut Zim-
mermann angefertigt.

Groß war die Freude als im März 1999 endlich die lang ersehnte Bauge-
nehmigung erteilt wurde und der Startschuss für das Projekt „Vereins-
eigenes Sportheim“ gegeben werden konnte. Unter Federführung von 
Oberbauleiter Martin Seidel wurde die Baugrube ausgehoben, die Ab-
wasserleitungen verlegt und die Bodenplatte eingeschalt. Anfang April 
gab es erstmals die „Mannpower“ des SV Gosenbach zu bewundern. 
Mit 4 Mischmaschinen wurden, an nur einem Samstag, 50 cbm Beton 
hergestellt, in die Fundamente und die Bodenplatte eingebracht, so-
wie anschließend von Chefdesigner Klaus Strunk perfekt in Form ge-
bracht. Zum Schluss wurde dann eine komplette Palette (36 Kisten) 
Bier unter den fleißigen Helfern aufgeteilt. Sofort nach dem Aushärten 
der Bodenplatte wurde mit der Errichtung des Mauerwerks begonnen. 
Fortan war vor allem Samstags, aber mit den länger werdenden Tagen, 
auch während der Woche ein reges Treiben auf der Baustelle zu beob-
achten. Das Gebäude nahm schnell Gestalt an und auch von kleineren 
Rückschlägen, die durch Fehlinterpretation der Zeichnung oder fal-
sches ablesen von Wasserwaage bzw. Zollstock hervorgerufen wurden, 
ließ man sich nicht entmutigen.

Sportheimbau 1999
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Sportheimbau 1999

Bereits im Juli wurde durch die Firma AS Holzbau (Martin Aust) der 
Dachstuhl aufgeschlagen und im Anschluss daran ein zünftiges Richt-
fest gefeiert. Anfang August wurde dann unter der Leitung von Sascha 
Irle - Defensivkünstler der 2. Mannschaft - das Dach eingedeckt.
Nun begann die schwierige Zeit des Innenausbaus und im Laufe der 
folgenden Wochen war das Personal oft knapp und der Baufortschritt 
geriet in Verzug. Der geplante Fertigstellungstermin Anfang Dezember 
1999 war in Gefahr und so musste dann, bei Innenputz und Vertäfe-
lung, auch schon mal die ein oder andere Nachtschicht eingelegt wer-
den. Doch letztendlich lief alles glatt und die Arbeiten konnten wie 
geplant beendet werden.
Im darauffolgenden Jahr wurde dann noch der Außenputz aufgezogen, 
die Flächen um das Gebäude befestigt und eine wunderschöne Terras-
se angelegt.
Fast alles wurde in Eigenleistung erbracht und nur die Gewerke Zim-
merarbeiten, Estrich und Außenputz wurden an Fachfirmen vergeben.
Es gab glücklicherweise viele fleißige Helfer ohne die das Projekt nicht 
zu stemmen gewesen wäre. Daher werden stellvertretend für alle Hel-

fer nachfolgend einige Mitglieder benannt die sich auf Grund Ihrer be-
sonderen Fachkenntnisse und Einsatzbereitschaft besonders verdient 
gemacht haben: Sven Gierschmann, Martin Seidel, Klaus Strunk, Gün-
ter Hunger, Richard Keßler, Horst Schäfer, Holger Velte, Helmut Stahl, 
Sascha Irle, Uwe Stähler, Gerd Neugebauer, Reiner Latsch, Hartwig 
Ahnfledt, Ulrich Kollnischko, Klaus-Volker Walter

Insgesamt wurden ca. 5.500 Arbeitsstunden abgeleistet. Zusätzlich un-
terstützt wurden wir von den Firmen:
Demmler Spezialtiefbau, GAYKO Fenster und Türen, AS Holzbau, Ber-
ge-Bau, Gierschmann Planungsgesellschaft mbH, Marks + Zimmermann 
und Partner

Viele schöne und vor allen Dingen fröhliche Stunden haben wir seitdem 
in unserem Sportheim verbracht, obwohl es, und das ist sicherlich ein 
absolutes Novum, nie offiziell Eingeweiht und Eröffnet wurde.
Um den Erhalt unseres Schmuckstücks kümmert sich seit der Inbe-
triebnahme, auf vorbildliche Art und Weise, unsere Facility Managerin 
Christel Keßler und Ihre fleißigen Helferinnen.

Neben dem neuen Sportheim, brachte dass neue Jahrtausend auch Ver-
änderungen im sportlichen Bereich des SVG. Da Werner Stahl sein Trai-
neramt nicht mehr weiter führen wollte, musste der Fußballvorstand 
um Oliver Höfer einen neuen Trainer suchen. Die Wahl fiel erneut auf 
einen Spielertrainer. Vom damaligen Landesligisten SuS Niederschel-
den kam Trainer-Lizenz-Inhaber Stefan Münchow zum SV Gosenbach. 
Nach 16 Siegen, 10 Niederlagen und zwei Unentschieden belegte die 1. 
Mannschaft am Ende der Spielzeit 2000/01 den 3. Tabellenplatz.

Des Weiteren konnte der Aufwärtstrend der Jugend in der Saison 
2000/01 weiter bestätigt werden und so wurde die F-Jugend als alter 
Jahrgang sogar Vizemeister. Die Entwicklung der Jugendarbeit wurde 
immer weiter voran getrieben, sodass seit 1997 immer wieder neue 
Bambinijahrgänge an den Jugendspielbetrieb heran geführt werden 
konnten. Außerdem konnte noch ein weiterer älterer Jahrgang am 
Spielbetrieb teilnehmen.
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Trainer Stefan Münchow 

Im zweiten Jahr unter Trainer Stefan 
Münchow konnte das gute Ergebnis aus 
dem Vorjahr leider nicht bestätigt wer-
den. Nachdem man nach der Hinrunde 
noch Platz 6. belegte, musste man sich 
am Saisonende 2001/02 nur mit Rang 
11. zufrieden geben. 

In der Spielzeit 2002/03 sorgte erneut 
das Team von Henri Strunk und And-
reas Krämer für den größten sportli-
chen Erfolg des Vereins. Die nun als 
E-Jugendliche an den Start gehende 
Truppe konnte in der Spielzeit 2002/03 
mit 204 geschossenen Toren erneut die 
Vizemeisterschaft feiern.
 
Für die 1. Mannschaft begann die neue Saison 2003/04 sehr erfolgver-
sprechend. Mit einem 6:0 gegen DJK Eiserfeld hatte man die Erwartun-
gen sehr hoch geschraubt. Doch leider wurde auch diese Saison nur mit 
einem mittelmäßigen Tabellenplatz abgeschlossen. 

Im Oktober 2004 verstarb plötzlich und vollkommen unerwartet der 
damalige Vorsitzende Friedhelm Glaremin. Mit nur 48 Jahren verstarb 

der gebürtige Soester viel zu früh und hin-
terlässt bis heute eine Lücke in unserem 
Verein. Durch diesen traurigen Anlass war 
der Verein leider gezwungen einen neuen 
Vorsitzenden zu suchen. 

Auf der Gesamtjahreshauptversammlung 

2005 wurde dann erstmalig in der bis 

dahin 42-jährigen Vereinsgeschichte mit 

Ulrike Neugebauer eine Frau zur Vorsit-

zenden gewählt. 

In der Saison 2004/2005 sorgte erneut die Jugend wieder für Schlagzei-
len. Die D-Jugend erreichte das Kreispokalfinale gegen die „Großen“ 
Sportfreunde aus Siegen, nachdem vorher die höherklassig spielenden 
Mannschaften aus Neunkirchen und Freudenberg besiegt wurden. Hier 
musste sich unsere Mannschaft allerdings mit 1:10 geschlagen geben.
Im selben Jahr gelang dem Team aber trotzdem noch ein ganz großer 
Erfolg mit der ersten Meisterschaft in der jüngeren Vergangenheit des 
Jugendfußballs im SV. Die D-Jugend erreichte Ungeschlagen bei nur ei-
nem Unentschieden mit 11 Punkten Vorsprung und einem Torverhältnis 
von 125:13 die Meisterschaft.

 

Sechs starke Marken… 
                           

                        
 

 
               

…ein freundlicher und kompetender Partner! 
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D-Jugend Meister 2005 

Baubeginn Kunstrasenplatz 2007

Am 18. August 2007 gab es für alle kleinen und großen Fußballer des 
SV Gosenbach großen Grund zur Freude. Man konnte zwar keine Meis-
terschaft feiern, aber dafür die Einweihung des neuen Kunstrasenplat-
zes. Mit Beginn des neuen Jahrtausends begann man nämlich damit im 
Siegener Stadtgebiet die in die Jahre gekommenen Tennenplätze in 
Kunstrasenplätze um zu wandeln. Im Jahr 2004 waren die Umbaumaß-
nahmen der Sportplätze im Charlottental, in Eiserfeld, Niederschelden 
und Weidenau bereits abgeschlossen bzw. schon fest in der Planung. 

Da die neu errichteten Kunstrasenplätze unserer Nachbarvereine für 
den Spiel- und Trainingsbetrieb erheblich attraktiver waren als unser 
Ascheplatz, bestand die Gefahr, dass viele Kinder und Jugendliche aus 
unserer wieder erstarkten Jugendabteilung zu eben diesen Vereinen 
wechseln würden. Daher handelten die Vereinsverantwortlichen und 
bemühten sich darum auch den Gosenbacher Sportplatz zu „begrü-
nen“. So nahm man einerseits Kontakt zur Stadt Siegen auf, ander-
seits sprach man mit dem Vorstand der SG Oberschelden, ob sich die 
Oberschelder Fussballer auch an einem Kunstrasenplatzbau beteiligen 
würden. Um das Projekt endgültig ins Rollen zu bringen, lud man Ver-
treter der Stadt Siegen und den Vorstand der SG Oberschelden am 12. 
Januar 2005 ins vereinseigene Sportheim ein. Dort erläuterte Fußball-
abteilungsleiter Oliver Höfer, wie wichtig diese neue Sportanlage für 
den Fortbestand des Vereins und die Fortführung der erfolgreichen 
Jugendabteilung sei. Bereits bei diesem ersten Gesprächstermin versi-
cherte der damalige Bürgermeister der Stadt Siegen, Ulf Stötzel, „dass 
man den Verein nicht im Regen stehen lassen wollte und das Projekt fi-
nanziell unterstützen würde“. Dies stimmte alle Beteiligten sehr opti-
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mistisch, sodass sich auch die SG Oberschelden dem Projekt anschloss. 
Bereits beim zweiten Gespräch am 6. April des gleichen Jahres teilte 
Bürgermeister Ulf Stötzel mit, „das er davon aus gehe, dass das Pro-
jekt noch bis zum Ende seiner Amtszeit im September 2007 umgesetzt 
würde“. So stellte man nur zwei Tage später gemeinsam mit der SG 
Oberschelden den offiziellen Antrag zum „Bau eines Kunstrasenplat-
zes“. Bis allerdings „grünes Licht“ zum Bau der Anlage gegeben wurde, 
sollte noch ein gutes Jahr vergehen. Am 11. September 2006 stimmte 
der Rat der Stadt Siegen für den Umbau der Anlage und im März 2007 
rollten die Bagger an. Neben dem Sportplatz wurde auch das städti-
sche Sportheim renoviert. Nach einem knappen halben Jahr Arbeit, 
mit vielen ungezählten Helferstunden, konnte die neue Sportanlage 
pünktlich zum Saisonbeginn 2007/08 von Bürgermeister Ulf Stötzel ih-
rer Bestimmung übergeben werden. Die Gesamtkosten der kompletten 
Anlage betrugen damals 471.000,-EUR. Jeder der beiden Vereine be-
teiligte sich mit 45.000,-EUR an Barmitteln, sowie weiteren 35.000,-
EUR an Eigenleistung im sogenannten „Hand- und Spanndienst“.

An dieser Stelle gilt es noch einmal allen zu danken, die das Projekt so-
wohl finanziell, als auch mit Muskelkraft unterstützt haben und damit 
einen sehr wichtigen Beitrag zum Fortbestand des Vereins geleistet 
haben.

Ein knappes halbes Jahr nach der Sportplatzeinweihung gab es auch 
einen neuen Trainer für die 1. Mannschaft. Nach über siebenjähriger 
Trainerzeit beim SVG verließ Trainer Stefan Münchow den Verein und 
nahm das Angebot vom damaligen Bezirksligisten FC Kreuztal an, den 
dortigen Trainerstuhl zu übernehmen.  In der Winterpause der Saison 
2007/08 wurde Christoph Maczioch sein Nachfolger. Er übernahm die 
Mannschaft zur Rückrunde und brachte neuen Schwung in die Truppe, 
sodass die Mannschaft im Rahmen ihrer Möglichkeit eine sehr erfolg-
reiche Rückrunde spielte.

Die grüne Wiese wird verlegt...

Der neue Kunstrasenplatz im Jahr 2007 
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2007-2009 Tranier der 1. Mann-
schaft: Christoph Maczioch

B-Juniorinnen Vize-Kreispokalsieger 2008 

Zum ersten mal in der bis dahin 
45-jährigen Vereinsgeschichte setz-
ten weibliche Fussballerinnen für 
den SV Gosenbach ein sportliches 
Ausrufzeichen. Die bereits im Jahr 
2005 gegründete B-Juniorinnen-
mannschaft konnte beim Kreis-
pokalturnier auf dem heimischen 
Kunstrasen den Vizetitel einfahren. 
Das von Andreas Krämer und Klaus 
Schnurr betreute Team konnte stär-
ker eingeschätzte Mannschaften 
wie die Sportfreunde Siegen oder 
Fortuna Freudenberg hinter sich las-
sen. Lediglich gegen den FC Ebenau 
musste man sich im Neun-Meter-
Schießen knapp geschlagen geben.

Anfang August 2008 reisten die frisch gebackenen Vizekreispokalsiege-
rinnen ins Mutterland des Fußballs nach England.13 Spielerinnen ver-
brachten eine Woche in der Siegener Partnerstadt Morley/Leeds. Sie 
folgten einer Einladung des Morley Spurs Ladies Football Club. Nach 
einer anstrengenden Anreise wurden sie am ersten Tag vom Bürger-
meister der Stadt Morley offiziell begrüßt. Nachmittags fand das erste 
von drei Spielen der Woche statt. Gegner war die Mannschaft von Mor-
ley Spurs. Gewohnt 7 gegen 7 zu spielen, stellte sich die Mannschaft 
entsprechend schnell auf 11 gegen 11 Spielerinnen und das entspre-
chend größere Spielfeld ein. Die einzelnen Spiele fanden ausschließ-
lich auf Rasenplätzen statt. Mit respektabler Leistung. Bei einer Will-
kommens Party am Abend wurden erste Kontakte zu den Gastfamilien 
aufgebaut und die Englischkenntnisse auf die Probe gestellt. In zwei 
weiteren Spielen gegen „York Ladies“ und „Donncaster Rover Belles 
Ladies FC“ steigerten sich die Leistung und Spielfreude der Gosen-
bacherinnen. Sehr zur Freude der Zuschauer, die nicht mit Applaus 
sparten. Ein gemeinsames, umfangreiches Freizeitprogramm sorgte 
für viel Spaß bei englischen und deutschen Sportlerinnen. Im Stadion 
von Leed‘s United an der Elland Road konnte man beim offiziellen Trai-
ning der Mannschaft zu sehen. Die Gäste aus Gosenbach wurden hier 
vom Lokalsender „Yorkshire Radio“ begrüßt. Der Besuch des Seebades 
Scareborough, eine gemeinsame Wanderung in den Yorkshire  Dales, 
die Besichtigung des Royal Armories Museum, ein Tag im Themenpark 
Flamingo Land und ein Einkaufbummel in Leeds ließen keine Lange-
weile aufkommen. Der herzliche Abschied am Bahnhof von Leeds lässt 
vermuten, dass die Fußballspielerinnen und ihre Betreuer nicht nur 
sportliche Erinnerungen mit auf den Heimweg nahmen. Eine Einladung 
des SV Gosenbach für den Sommer 2009 wurde von den Gastgebern 
gerne angenommen und wie man dem unten stehenden Zeiungsbericht 
entnehmen kann, hatten die jungen Britinnen auch eine erlebnisreiche 
Woche in und um Gosenbach.  
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Die MorleySpurs und die Gosenbacher B-Juniorinnen im Sommer 2009 
auf dem heimischen Kunstrasen 

1. Mannschaft 2008/09 Vizemeister B-Kreisliga 

Im Spieljahr 2008/09 kann die erste Mannschaft durch einige Neuzu-
gänge verstärkt werden, und so gelingt den Spielern um Trainer Chris-
toph Maczioch der Vizemeistertitel hinter der Reserve des 1. FC Kann-
Marienborn.
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Die B-Juniorinnen hingegen konnten den Meistertitel perfekt machen. 
Mit einem 5:0 gegen den FC Laasphe konnte drei Spieltage vor Sai-
sonende das Meisterstück perfekt gemacht werden. Außerdem konnte 
auch wieder der Vizekreispokalsieg eingefahren werden. 
Durch die Erfolge der Mädels wurden zwischenzeitlich auch Kontak-
te zur Damenmannschaft des SC 09 Brachbach geknüpft. Um den aus 
der Jugend heraus wachsenden Mädchen eine Perspektive für den Se-
niorenbereich zu bieten, gründete man eine Damenmannschaft un-
ter dem Namen SG Brachbach/Gosenbach. Sabine Mende leitete als 
Spielertrainerin das Training. Als Mannschaftskameradin der heutigen 
Bundestrainerin Silvia Neid hatte Sabine viel gelernt und konnte ihre 
große Erfahrung so weitervermitteln. Auf der Fußballweihnachtsfeier 
im Dezember 2008 wurde mit Oli Höfer ein Co Trainer und Betreuer 
gefunden. Die Rückrunde der Saison wurde als Vizemeister abgeschlos-
sen und der Aufstieg in die Bezirksliga wurde dankend abgelehnt. Wer 
will schon Sonntag für Sonntag bis ins Ruhrgebiet fahren? So spielt 
die Damenmannschaft weiterhin bis heute in der Kreisliga die Meister-
schaftsrunde. 

An diesem Erfolg nahmen sich die Spieler der 1. Mannschaft ein Bei-
spiel. Über die gesamte Saison 2010/11 hinweg war die Elf von Henri 
Strunk das beste Team der Liga. Außer einer herben 6:2 Niederlage 
gegen Obersdorf/Rödgen wurde der SV Gosenbach souverän Meister. 
Herausragender Spieler der jungen Mannschaft war Stefan Stahl, der 
mit 47 Toren einen maßgeblichen Anteil am Erfolg hatte. Nach 13 lan-
gen Jahren war der SV Gosenbach endlich wieder in die A-Kreisliga 
zurück gekehrt.

Vize-Meister der Saison 2008/09: Die Damenmannschaft der  
SG Brachbach/Gosenbach
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Aber nicht nur im Seniorenbereich gelang das Meisterstück, auch bei 
den Junioren gab es Meistertitel zu feiern. Die D-Jugend, trainiert von 
Tim Niklas Franke und Ralph Rottler, konnte in der C-Kreisliga die Meis-
terschaft feiern und im folgenden Halbjahr die Meisterschaft in der 
B-Kreisliga nachlegen. In der A-Kreisliga folgte die Vizemeisterschaft.

In der Saison 2011/2012 konnte die erste Mannschaft mit viel Mühe und 
Not die Klasse halten. Unterstützt durch die drei reaktivierten alten 
SVer Oliver Höfer, Sven Keßler und Jost Zimmermann, wurde am letzten 
Spieltag mit einem Sieg gegen Anzhausen-Flammersbach noch die Klasse 
gehalten. 

Im Sommer 2011 wurde die Damenmannschaft erstmals als Frauenteam 
des SV Gosenbach in die Meisterschaftsrunde geschickt.

Das die Saison 2012/13 eine ganz schwere Saison, im Kampf gegen den 
Abstieg aus der Kreisliga A, für unsere 1. Mannschaft werden sollte, war 
allen verantwortlichen von Anfang an klar. 

Die Meistermannschaft des SV Gosenbach im Jahr 2011

Neben der 1. Mannschaft konnte auch die D-Jugend im Jahr 2011 die 
Meisterschaft einfahren.

Als aber der Kreisvorstand im August 2012 die Einführung einer einglei-
sigen Kreisoberliga, mit einer damit verbundenen geänderten Auf- und 
Abstiegsregelung, bekanntgab, war das Erstaunen und zugleich Erschre-
cken des Vorstands groß. 
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Brachbach      Niederschelderhütte

Inhaber Arthur Morgenschweis

Tel. 0271 353230 | Mobil 0170 4133079

info@fahrschule-debusmann.de | www.fahrschule-debusmann.de
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Diese Regelung sah u.a. vor, dass die beiden Tabellenletzten der Kreisli-
ga A nicht in die Kreisliga B, sondern direkt in die Kreisliga C, absteigen 
sollten. Das eine Spielklassenreform, auf Grund der sich ändernden de-
mografischen Strukturen, nötig war sahen wir durchaus ein, nicht aber 
unter den geplanten Vorzeichen. 

Alle Vereine der beiden A Kreisligen wurden daraufhin angeschrieben 
und um Unterstützung gegen das Vorgehen des Kreisvorstands gebe-
ten. Die Resonanz war allerdings eher bescheiden und so kam es, dass 
der SV Gosenbach, mehr oder weniger auf sich allein gestellt, Klage 
bei der Kreisspruchkammer gegen die Spielklassenreform einlegte. Zur 
Unterstützung hatten man hierfür Herrn Dr. Hering von der Rechtsan-
waltskanzlei Beineke Kipping & Partner verpflichtet. Dieser hatte auch 
schnell herausgefunden wie man den Beschluss des Kreisvorstandes an-
greifen könnte. Die Spielordnung des Westfälischen Fußball- und Leicht-
athletikverbandes sieht nämlich gar keine Kreisoberliga vor, sondern 
lediglich eine A-, B-, C- und D Kreisliga. 

Nicht sonderlich verwundert war der Vorstand des SV als die Kreisspruch-
kammer dem Kreisvorstand Recht gab und die Klage abschmetterte. Da 
blieb nur der Gang zur Bezirksspruchkammer als nächst höhere Instanz 
übrig. Die Bezirksspruchkammer gab dem SV Gosenbach dann Recht und 
Freude hierüber war natürlich groß. 

Der Kreisvorstand wollte jedoch nicht aufgeben und ging seinerseits in 
Berufung vor der Verbands- spruchkammer. Nach einer drei stündigen 
Sitzung stimmte der Kreisvorstand dann, wohl sehr schweren Herzens, 
einem Kompromiss zu. Dieser sieht vor, dass anstatt einer Kreisoberliga 
eine eingleisige Kreisliga A eingeführt wird, mit einem Unterbau aus 
B-, C- und neuen D-Kreisligen. Hätte der Kreisvorstand nicht in letzter 
Minute zugestimmt, wären in allen Seniorenligen des Fußballkreises Sie-
gen in der Saison 2012/13 nur Freundschaftsspiele ausgetragen worden. 
Diesen Kompromiss hatte der SV Gosenbach dem Kreisvorstand bereits 
Anfang September 2012 vorgeschlagen, leider ohne Erfolg. 

Heute, Mitte Mai 2013, hat die 1. Mannschaft erfreuliche 30 Punkte ein-
gefahren und wäre damit dem Abstieg in die Kreisliga C auch ohne Klage 
entgangen. Trotzdem sieht der Fussballvorstand sein Vorgehen als rich-
tig an, denn so bietet der gefundene Kompromiss eine gerechte Lösung 
für alle Vereine.

Im Jubiläumsjahr nehmen für den SV Gosenbach drei Herren Senioren-
mannschaften, eine Damenmannschaft, sowie über 150 Kinder und Ju-
gendliche von den Bambinis bis zur A-Jugend am Spielbetrieb des Fuss-
ballkreises Siegen-Wittgenstein teil.

Auf der nächsten Seite die Seniorenmannschaften im Jubiläumsjahr.

Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

UNTERSTÜTZ
die JUGEND vom 

SV GOSENBACH 1963 e.V.

Werde MITGLIED
des FÖRDERVEREINS

I N T E R E S S E ?
Dann melde DICH unter:

 www.foerderverein.svgosenbach.de
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Seniorenmannschaften im Jubiläumsjahr

Die 1. Mannschaft im Jubiläumsjahr Die 3. Mannschaft im Jubiläumsjahr 

Die 2. Mannschaft im Jubiläumsjahr Die Damenmannschaft im Jubiläumsjahr 
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50 Jahre SV Gosenbach 

Glückwunsch 
 

FDP-Fraktion im Rat der Stadt Siegen 

Klaus Volker Walter 

Vorsitzender der FDP-Fraktion 

fdp@siegen.de 

www.fdp-siegen.de 
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Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

Die Zielsetzung des Vereins, insbesondere der Fussballabteilung, ist 
es, mit Hilfe der Jugendabteilung möglichst jährlich einige Spieler 
an die Seniorenmannschaften heranzuführen. Daher ist es für den SV 
Gosenbach unabdingbar, auch weiterhin die Jugend zu fördern. Der-
zeit betreuen rund 20 Trainer und Betreuer die Jugendmannschaften. 
Hierbei ist die Kontinuität des Personals auffällig. Henri Strunk führte 
die Jugendabteilung bis 2010 und übergab an den Jugendtrainer Ralph 
Rottler sein Amt, der zwei Jahre später mit Hamsa Vogt zusätzlich 
einen stellvertretenden Jugendleiter einsetzte. Der Posten des Ju-
gendgeschäftsführers wird seit mehr als 10 Jahren von Andreas Krämer 
begleitet. Viele der heutigen Trainer konnten schon 1991 den damali-
gen Aufstieg der Senioren in die A-Kreisklasse mitfeiern und sind dem 
Verein immer treu geblieben. Zudem kommen immer mehr eigene Ju-
gendspieler aus der A-Jugend mit in die Trainerriege für die jüngsten 
Jahrgänge. Regelmäßige monatliche Sitzungen der Trainer und Betreu-
er gehören mittlerweile zum festen Bestandteil des Ehrenamts.

Der Jugendvorstand im Jubiläumsjahr: 
v. l.: Hamsa Vogt, Andreas Krämer und Ralph Rottler 

Die Trainer und Betreuer der Jugendabteilung im Jubiläumsjahr 

Einen besonderen Stellenwert hat das alljährlich ausgetragene Ju-
gendpfingsturnier in unserer Nachwuchsabteilung eingenommen. Im 
Jahr 2003, anlässlich des 40-jährigen Jubiläums, wurde das Turnier 
erstmalig mit insgesamt 18 F- und E-Jugendmannschaften ausgetra-
gen, sodass ca. 180 Kinder am damaligen „Zahntechnik Strunk Cup“ 
teilnahmen. Ein Jahr später konnten bereits 25 Mannschaften und 250 
Kinder begrüßt werden.
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Erster Strunk Zahntechnik-Cup 2003 und 2004 
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In diesem Jahr findet das Turnier nun zum 
elften Mal statt und ist an Pfingsten zu 
einen festen Bestandteil beim SV, aber 
auch in unserer gesamten Fussballregion 
geworben. Dieses Jahr, zum 50 jährigen 
Jubiläum unseres Vereins, nehmen an den 
Bambini-, F-; E-; und D-Jugendturnieren 
insgesamt 56 Mannschaften mit etwa 600 
Kindern teil. Seit 2011 spielen wir das 
Pfingstturnier unter dem Namen „Luca De-
bus Gedächtnisturnier“ aus, welches uns 
auch in Zukunft immer an den auf tragi-
sche Weise viel zu früh tödlich verunglückten F-Jugendspieler erinnern 
wird.  

Aber nicht nur das sportliche steht im Vordergrund, sondern auch die 
sozialen Komponenten. So finden mit Unterstützung der Trainer, Be-
treuer und Eltern für unsere Kinder regelmäßig Freizeiten statt. Hier 
stehen der Teamgeist und Zusammenhalt im Mittelpunkt, selbstver-
ständlich neben den entsprechenden Fussballeinheiten. 
So fuhren unsere Kleinsten bereits in der E-Jugend auf die Freusburg 
und später nach Koblenz auf die Burg Ehrenbreitstein.

E-Jugendfreizeit auf der Freusburg.

Sommerfreizeit 
der D- und C-
Jugend in 
Vrouwenpolder/ 
Niederlande 

Oft sind es die ersten Reisen, ohne Eltern, mit Übernachtung für die 
Kinder. Kameradschaft und Zusammenhalt fördern, aber auch Heim-
weh und kleine Krankheiten betreuen gehört plötzlich zu den Aufgaben 
der Betreuer. Die D- und C-Jugend fährt seit 2007 regelmäßig in der 
letzten Sommerferienwoche nach Vrouwenpolder in den Niederlanden 
ans Meer. Hier sind die Kinder jeweils mit 6 Spielern und einem Betreu-
er in einem schönen Ferienhaus untergebracht. Für das leibliche Wohl 
fahren jährlich zwei Mütter mit, deren Respekt sie sich jedes Mal aufs 
Neue erkochen. Hier in Vrouwenpolder stehen neben Fahrradfahren, 
Schwimmen im Meer, Minigolf, Eisessen auch intensive Saisonvorbe-
reitungstrainingseinheiten auf dem täglichen Programm. Morgens um 
07.30 Uhr das so beliebte Joggen vor dem Frühstück, selbstverständ-
lich auf Zeit, mit täglicher Steigerung versteht sich. Spielerischen Trai-
ningseinheit am späten Vormittag folgt Nachmittags in der Regel die 
Treppe, bekannt durch Felix Magath.  
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Die ältesten Jahrgänge fahren seit 2009 in der Osterwoche nach Spa-
nien, Copa Maresma, nähe Barcelona zu einem internationalen Fuss-
ballturnier. Im ersten Jahr fuhr nur eine A-Jugend unter Henri Strunk, 
im zweiten Jahr fuhren dann B- und A-Jugend gemeinsam, heute or-
ganisiert von Andreas Krämer. Nach 20-stündiger Busfahrt erreichen 
die Spieler und Betreuer die komfortablen Hotels. Leider schieden 
wir bisher immer in der Vorrunde aus, oft jedoch gegen höherklassig 
spielende Vereine. Doch für die Spieler waren es unvergessene Events 
und Erfahrungen. Neben den Spielen fanden auch Tagesfahrten nach 
Barcelona mit dem Besuch des Stadions Camp Nou auf dem Programm.

In den Wintermonaten gehören an den Wochenenden bei den jüngeren 
Jahrgängen selbstverständlich die Hallenturniere und die Hallenkreis-
meisterschaften dazu. Auch hier kann der SV Gosenbach immer wieder 
Erfolge feiern.

Die A-Jugend des SVG bei der Copa Maresme, einem internationalen 
Jugendturnier in der nähe von Barcelona 



104 105
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50-Jährigen
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Haben Sie in Ihrem Alltag nicht auch schon Situationen erlebt, in denen Sie mit Ihren Gleit-
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Mit Varilux S series, der Gleitsichtglas-Innovation aus dem Hause Essilor, schenken wir 
Ihnen grenzenloses Sehen in allen Situationen: Entdecken Sie ausbalancierte Sicht in Bewe-
gung und extra breite Sehbereiche. Kommen Sie vorbei und erleben Sie den Unterschied! 
Wir beraten Sie gerne.

Erleben Sie 

grenzenloses 

Sehen mit

Bekannt aus dem TV
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Auch bei Hallenturnieren können die jungen Gosenbacher Kicker 
immer wieder Turniersiege erspielen 
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Ein Höhepunkt war während der letzten Jahre mit Sicherheit auch 
die WM 2006 in Deutschland. Begleitet wurde dieses Event von der 
Stadt Siegen mit einer Mini-WM für die E-Jugendlichen. Gespielt wurde 
nach dem Spielplan der „großen WM“. Mit Spannung wurde die Aus-
losung erwartet, alle Mannschaften wollten doch unbedingt Deutsch-
land sein. Und was wurden wir vom SV Gosenbach, klar natürlich nicht 
Deutschland, sondern wir wurden in die Trikots unserer fußballeri-
schen Erzfeinde Niederlande gesteckt. Doch wir vertraten die „Höllan-
der“ hervorragend und kamen ungeschlagen durch die Gruppenphase. 
Im Achtelfinale setzten wir uns nach Siebenmeterschießen gegen Me-
xiko (SuS Niederschelden) durch. Drei Wochen Turnier überstanden, 
doch unter den letzten 8 Mannschaften war dann leider gegen Polen 
Schluss. Trotzdem ein Höhepunkt dieses Turnier. Ach ja, Weltmeister 
wurde in Siegen übrigens Saudi-Arabien vor Ghana und Ecuador.  

Als „Holländer“ nahmen die E-Jugendlichen im Jahr 2006 an der 
Mini-WM teil. 

Dachstühle ·  Innenausbau ·  Gauben ·  Plexiglaseindeckung ·  Glasdächer
Carports ·  Freisitze ·  Balkone ·  Dachsanierungen ·  Holzrahmenbau
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Siegener Str. 2
57080 Siegen

Tel.: 0271/352600 

Öffnungszeiten
Mo.  10.00-17.30
Di.+Mi.  08.30-19.00
Do.+Fr.  08.30-20.00
Sa.  09.00-14.00
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Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

Für eine Ortsgemeinde wie Gosenbach, wird es in Zukunft immer 
schwieriger genügend Nachwuchs zu regenerieren. Sinkende Kinder-
zahlen, Drohung der Schließung der örtlichen Grundschule, ein brei-
teres Freizeitangebot für die Jugendlichen etc. fordert uns alle auf, 
neue Wege zu gehen. Angebote in Kindergärten und Schulen schaffen, 
aber auch neue brachliegende Einzugsgebiete hinzugewinnen. Hier 
haben wir in den letzten Jahren vermehrt auf die Jugendlichen aus 
Achenbach und dem Fischbacherberg gesetzt. Hier leistet unser Verein 
erhebliche Anstrengungen, besonders die Kinder vom Fischbacherberg 
zu integrieren.

Des weiteren unterstützen wir unseren Kindergarten und Grundschu-
le in Gosenbach seit 2004 bei den alljährlich stattfindenden Fussball-
meisterschaften. So konnten wir 2005 für die Grundschule Gosenbach 
den Sieg bei der zweiten Auflage in Eiserfeld feiern.

Auch bei der Fussballmeisterschaft der Eiserfeld Kindergärten und 
Grundschulen ist die Jugendabteilung des SVG unterstützend tätig. 
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Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

Federführend durch die Jugendabtei-
lung wurden in dieser Phase auch die 
Knusperhütte vor dem Sportplatz und 
die Materialhütte innerhalb der Sportan-
lage gebaut. All diese Maßnahmen sind 
nur mit der Unterstützung der Eltern, 
Sponsoren und des Fördervereins des SV 
Gosenbach umzusetzen. Die Bedeutung 
des durch Friedhelm Glaremin ins Leben 
gebrachten und heute von Erhard Utsch 
geführten Fördervereins kommt eine im-
mer wichtigere Rolle in Zusammenhang 
mit den oben beschriebenen Leistungen 
der Jugendabteilung des SV Gosenbach 
zu. Daher hoffen wir weiterhin auf die 
Unterstützung durch alle Gönner für den 
Förderverein und somit auch für die Ju-
gendarbeit des SV Gosenbach.

Die Materialhütte die von der Jugendabteilung am Kunstrasenplatz 
aufgebaut wurde. 

Auch die „Knusperbude“ 
erstrahlte mit Hilfe der 
Jugendabteilung wieder 
in neuem Glanz. 
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Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

Hallentraining und Weiterbildung mit dem DFB-Mobil am 19.01.2013

Eine gute Ausbildung ist Grundvoraussetzung dafür, das aus kleinen 
Fußballtalenten einmal große Stars werden können. Und dafür wiede-
rum ist das richtige Wissen gefragt.
Wissen, wie man eine Trainingseinheit altersgerecht gestaltet, wie 
man effektiv trainiert und dabei trotzdem nie der Spaß am Fußball in 
den Hintergrund rückt.

Der deutsche Fußballbund bietet seinen Vereinen dabei an, sich das 
Wissen kostenlos in die Vereine zu holen. Dabei wird das Ziel verfolgt, 
Vereinstrainern, die überwiegend nicht lizenziert sind, Anregungen 
und Tipps für die Gestaltung ihres Kinder- und Jugendtrainings zu ge-
ben. Da der Ball auf den heimischen Sportplätzen in der Winterzeit 
ruht wird seitens des DFB auch ein spezielles Hallentraining angebo-
ten. Von dieser Möglichkeit der Weiterbildung haben wir mittlerweile 
zum 3. Male im SV Gosenbach Gebrauch gemacht und den Besuch des 
DFB-Mobils organisiert.

Am Samstag den 19.01.13 begrüßten wir die beiden Fußballtrainer des 
DFB, ausgestattet mit einer DFB-Trainerlizenz, bei uns in der Fischba-
cherbergturnhalle in Siegen. In der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr wur- 

den uns und den 28 Kindern der E-Jugend des Jahrgangs 2002 /2003 
wissenswertes zum Thema Jugendtraining gelehrt. Dabei vermittelten 
die geschulten Trainer in einem fast zwei stündigen Demo-Training an-
schaulich aktuelle Trainingsmethodik. Die vorgestellten Übungen wur-
den von den Kindern mit viel Spaß und Begeisterung absolviert und 
frischten den Trainingsalltag auf. Besonderen Wert legten die Verant-
wortlichen darauf, das die Gruppen nicht zu groß eingeteilt wurden 
und das bei allen Übungseinheiten der Ball mit dabei ist.
Die Trainingseinheit verging dabei wie im Flug.

Mit dem abschließenden Lob der beiden Trainer über die tolle Disziplin 
und konzentrierte Mitarbeit aller Kinder endete ein weiteres Highlight 
der Vereinsveranstaltungen im Jahr 2013.

Bei der abschließenden Informationsveranstaltung für die anwesenden 
Jugendtrainer wurden weitere wichtige Tipps rund ums das Jugend-
training und auch das Vereinsleben gegeben. Ein Filmbeitrag und die 
Beantwortung von wichtigen Fragen bei der Gestaltung unserer Trai-
ningseinheiten rundeten eine interessante und wiederum gelungene 
Weiterbildung ab.
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Vereinsgeschichte der Fussballabteilung

Zeltlagerturnier in Neunkhausen vom 28. bis 30.06.2013

Zu den jährlichen Highlights für die Bambini bis D-Jugendmannschaf-
ten des SV Gosenbach zählt sicherlich die Teilnahme an dem von der 
DjK Friesenhagen super organisierten Zeltlagerturnier in Neunkhausen 
(Westerwald).

In diesem Jahr sind die 70 Kinder und 10 Trainer und Betreuer des SV 
Gosenbach wieder in  2 Großzelten untergebracht. Für einen kleinen 
Unkostenbeitrag ist die Verpflegung an den drei Turniertagen von den 
vielen Helfern des Veranstalters immer perfekt gewährleistet. Außer-
dem sind alle weiteren Getränke und zusätzlichen Speisen für faire 
Preise zu bekommen. 

Nachdem am Freitagabend alle Kinder und Betreuer in Ihre Zelte auf-
geteilt sind beginnt für alle  das Aufbauen Ihrer Nachtlager. Luftmat-
ratzen müssen aufgepumpt und die persönlichen Sachen entsprechend 
deponiert werden. Aufgrund der begrenzten Platzverhältnisse müssen 
sich alle auf engstem Raum organisieren. Gegenseitige Hilfe unter-
einander stärkt dabei das Gemeinschaftsgefühl und bringt nebenbei 
auch noch eine ganze Menge Spaß. In der Vergangenheit haben sich 
alle Beteiligten sehr diszipliniert verhalten. Sicherlich auch ein Grund 
dafür, dass wir auch in diesem Jahr wieder bei dem Turnier dabei sind.

Sind die Schlaflager ordnungsgemäß eingerichtet müssen die Erwach-
senen zum Einlagespiel antreten. Zwei aus den anwesenden Trainern 
und Betreuern formierte Mannschaften spielen unter den wachsamen 
Augen ihrer Schützlinge gegeneinander. Nach Spielschluss werden am 
Lagerfeuer alle guten und schlechten Aktionen noch einmal von allen 
Beteiligten heiß diskutiert bis um 22.00 Uhr zur Bettruhe gerufen wird. 
Die Nachtruhe ist natürlich abhängig von der jeweiligen Wetterlage 
und dem korrekten Zeltaufbau. Es gab schon Turniere bei denen einige 
Trainer und Betreuer den Kaffeeservice des Veranstalters um 4.00 Uhr 
morgens in Anspruch genommen haben.

Am Samstag beginnt nach einem guten Frühstück mit heißem Kakao 
und frisch geschmierten Brötchen das F-Jugendturnier. Selbstverständ- 

lich werden die Mannschaften von Ihrem kompletten Anhang lautstark 
unterstützt. Gleiches gilt für das nach dem ebenfalls guten Mittages-
sen stattfindenden E-Jugendturnier. 

Bei den insgesamt ca. 800 bis 1.000 Kindern die sich an den 3 Tagen auf 
der Naturrasensportanlage tummeln, kommt so schnell auch zwischen-
durch keine Langeweile auf. Die Kinder sind auf der gut überschauba-
ren Sportanlage immer in größeren Gruppen unterwegs und finden sich 
alle sehr schnell zurecht. 

Nach einer zweiten Nacht im Zelt finden dann am Sonntag die beiden 
Turniere der Bambini und der D-Jugend statt. Im Anschluß daran geht 
es wieder ans Packen. Auch wenn der Abschied naht sind alle wieder 
mit großer Begeisterung dabei und Kleidungsstücke die 2 Tage ver-
schollen waren tauchen unter irgendeiner Luftmatratze wieder auf. 

Teamgeist, gegenseitige Rücksichtnahme und Unterstützung unterei-
nander sind bei dem Turnier wichtiger als der sportliche Erfolg. Und 
auch wenn der Aufenthalt für die Trainer und Betreuer jedes Jahr wie-
der eine große Verantwortung und wenig Schlaf bedeutet, nehmen wir 
immer wieder gerne teil.
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Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie bei uns 

10% Rabatt.

Ihr Nutzfahrzeug-Spezialist

Iveco-West Nutzfahrzeuge GmbH

An der Autobahn 25 -33

57258 Freudenberg

Telefon: (02734) 4669-0

Telefax: (02734) 4669-26

info.ivw@iveco.com
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Jugendmannschaften im Jubiläumsjahr

C-Jugend

D-Jugend

A-Jugend

Im Jubiläumsjahr stellt die Jugendabteilung folgende 
Mannschaften:

B-Jugend
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F-Jugend

Bambini

E1-Jugend

E2-Jugend

Jugendmannschaften im Jubiläumsjahr
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Im Heidenbaum 8

57080 Siegen

Tel.: (02 71) 35 58 68
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Mit dem Vorstandsbeschluss aus dem Monat Juli 1986 eine Tennisabtei-
lung zu gründen erweiterte der SVG sein sportliches Angebot für die 
Gosenbacher und die Menschen der Nachbargemeinden im südwestli-
chen Siegerland.
So stand es in dem Artikel der Siegener Zeitung am 26.07.1986. Ein 
Glücksgriff für den Verein, wie sich später heraus stellte. Doch es 
dauerte sage und schreibe fast vier Jahre bis zum 15.08.1990 als im 
Gasthof Lange die Tennisabteilung des SV Gosenbach gegründet wur-
de. Mit 74 Erwachsenen und 8 Jugendlichen wurde auf der Gründungs-
versammlung ein guter Start hingelegt.
Zielsetzung war es vor allem den Jugendlichen neben dem Fußball 
spielen mit dem Tennissport eine weitere attraktive und damals boo-
mende Freizeitbeschäftigung an zu bieten. Doch um dieses Ziel um-
setzen zu können, vergingen zwei weitere Jahre ehe mit dem Bau der 
zwei Tennisplätze hinter dem Sportheim begonnen werden konnte. Die 
verstrichenen Jahre waren gefüllt mit mühseligem: Verhandlungen mit 
Behörden, der Verwaltung, Verbänden usw. Erst in einer politischen 
Veranstaltung im Rathaus der Stadt Siegen wurde die Wende herbei-
geführt, durch den Satz des seinerzeitigen Ratsmitglieds und Land-
tagsabgeordneten Loke Mernitzka: „Kömmer dich mo öm den Jong!“. 
Fortan ging alles etwas zügiger vonstatten und im Jahr 1992 konnte die 
Anlage in Berieb genommen werden. Dem doch recht kleinen SV Go-
senbach war es damit gelungen, ein 150 000 DM Objekt zu realisieren. 
In der Folgezeit ging man, größtenteils in Eigenleistung daran, die Au-
ßenanlage der Plätze fertig zu stellen. Dies ist dank des Engagements 
einiger Mitglieder auch hervorragend gelungen und 
die Plätze fügten sich recht schnell nahtlos in die schöne waldreiche 
Umgebung ein.

Bevor jedoch das erste Match auf der Vereinseigenen Anlage ausge-
tragen werden konnte, musste sich die noch junge Abteilung des SVG 
Ausweichmöglichkeiten suchen. In den Sommermonaten spielte man 
auf dem Privatplatz der Firma Marburger in Brachbach und im Winter 

wurde die Tennishalle in der Freudenberger Hommeswiese stunden-
weise angemietet. 
 
Als dann endlich auf der eigenen Anlage aufgeschlagen werden konn-
te, gab es dann im Sommer 1993 das erste vereinsinterne Kräftemes-
sen beim Damen- und Herrendoppelturnier. Dort trugen sich folgende 
Tennismitglieder der ersten Stunde in Geschichtsbücher ein: Bei den 
Damen siegten Jutta Frotscher und Christel Keßler. Bei den Herren 
gingen Rüdiger Bruch und Reinhold Grümbel als Sieger den Platz.

Sieger des ersten Doppelturniers im Sommer 1993: Christel Keßler 
und Jutta Frotscher, sowie Reinhold Grümbel und Rüdiger Bruch 

Mit Inbetriebnahme der neuen Anlage entwickelte sich nun auch ein 
sehr reges Vereinseinleben. Das einzige Handicap dabei war, dass es 
den Tennismitgliedern an einem eigenen Sportheim mangelte. So fan-
den die Siegerehrungen der vereinsinternen Turniere immer unter 
freiem Himmel statt. Die Möglichkeiten zu Duschen bzw. sich um zu 

TennisabteilungVereinsgeschichte der Tennisabteilung 
des SV Gosenbach 1963 e.V
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ziehen war somit natürlich auch nicht gegeben. Auch mussten die Mit-
glieder zu den Turnieren Ihre eigenen Sitzmöglichkeiten, Tische und 
Grills immer wieder selbst von zu Hause mit bringen, wodurch ein 
gewisser Campingplatzflair auf dem Parkplatz neben dem städtischen 
Sportheim herrschte. Deshalb beschloss der damalige Tennisvorstand 
diesem Behelf eine Ende zu bereiten und die Räumlichkeiten für die 
sportliche und gesellschaftliche Weiterentwicklung zu schaffen. Da 
auch bei der Fußballabteilung schon lange der Wunsch bestand, ein 
eigenes Vereinsheim neben dem städtischen Sportheim zu nutzen, 
beschlossen beide Vorstände im Jahr 1996 ein gemeinsames Heim zu 
bauen. 1998 wurde dann die Baugenehmigung erteilt und im Jahr 2000 
wurde dann das neue vereinseigene Sportheim fertig gestellt. Heute 
sind unsere Tennisplätze über eine große Sonnenterasse mit dem ver-
einseigenen Sportheim verbunden und bilden damit eine sehr komfor-
table und schöne Tennisanlage. Einen ausführlichen Bericht zum Bau 
des Sportheims ist in der Chronik der Fußballabteilung enthalten. 

Vereinsgeschichte der Tennisabteilung

Um den selbstgestellten Ansprüchen „Förderung der Jugend“ gerecht 
zu werden, wurden Tennisstunden, Turniere und weitere sportliche 
Veranstaltungen wie Schülerfreizeiten angeboten. Hier konnten z. B. 
Schüler der Grundschule Gosenbach in den Sommerferien in sogenann-
ten Schnupperkursen unter fachlicher Anleitung und Begleitung die 
Grundzüge der Tennissports erlernen. Das Ergebnis, die Jugendlichen 
Mitgliederzahlen stiegen zeitweise auf 26 an. Eine weitere Mitglieder-
gewinnungsaktion sorgte dann noch zusätzlich dazu, dass die Mitglie-
derzahl der Tennisabteilung auf einen Höchststand von 121 Mitgliedern 
stieg. Leider konnte diese Zahl sowohl bei den Senioren, als auch bei 
den Junioren nicht gehalten werden. Um diesem Trend entgegen zu 
wirken, beschloss man durch die Teilnahme an externen Wettbewer-
ben auf sich aufmerksam zu machen. Bisher hatte lediglich Gerd Neu-
gebauer diesen Vorstoß gewagt. 1997 hatte er beim BMW Cup teilge-
nommen und dort auf Anhieb den 2. Platz gemacht. Erst im Jahr 2005 
begannen die Tennisdamen wieder damit, die Farben des SVG nicht nur 

Das vereinseigene Sportheim mit Terrasse und Tennisplätzen 

Christel Keßler und Ursula Hunger erwarten den Aufschlag 
ihrer Gegner
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SPD- Ortsverein 
Gosenbach / Oberschelden 

 

Jeden  1. Mittwoch im Monat – Offenes Treffen des 
Ortsvereins um 19.30 Uhr im Backes Gosenbach. 

www.spd-fraktion-siegen.de  

 

 

Ihr Stadtverordneter 
Harold Solms - Am Stein 15 – 57080 Siegen-

Gosenbach - Telefon: (0271) 352470  

eMail: HaroldSolms@arcor.de 

Bezirksausschuss Siegen-Süd (VI) 

Bernd Münker, Wildenburger Hof 4, 57080 Siegen-

Gosenbach  - Telefon: (0271) 3878944                            

eMail: bernd.muenker@t-online.de  

 Mitgliederbeauftragter 

Thomas Neumann, Auf der Alm 27, 57080 Siegen-

Gosenbach - Telefon: (0271)  354244   eMail: dsn9@gmx.de  

 
Gestalten Sie mit und besuchen Sie uns !  
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auf den eigenen Tennisplät-
zen zu präsentieren. Beim 
„Sparkassen Cup“ des AdH 
Weidenau wurden die ers-
ten Erfahrungen außerhalb 
der heimischen Asche ge-
sammelt. Nach den anfäng-
lichen Startschwierigkeiten 
konnten Ulrike Neugebauer 
und Christel Keßler 4 Jahre 
später dort den Turniersieg 
einfahren. 

Vereinsgeschichte der Tennisabteilung

Im Jahr 2011 meldete die Tennisabteilung erstmals nach 21 Jahren ih-
res Bestehens eine Mannschaft für den Meisterschaftsspielbetrieb des 
Tenniskreises Siegen-Olpe-Wittgenstein. Für die Ü30 des SV Gosenbach 
gingen vor zwei Jahren Ralf Finklenburg, Peter Klink, Rainer Latsch, 
Andreas Pöppke, Thiemo Schöler, Uwe Stähler, Henri Strunk, sowie die 
beiden „Altinternationalen“ Horst Schäfer und Klaus Strunk an den 
Start. Von den fünf zu spielenden Partien konnte gegen den TC Olpe 
ein Sieg gefeiert werden, die übrigen vier Partien wurden leider alle 
verloren. Auch im Jahr 2012 konnte wieder eine Ü30 Mannschaft ge-
meldet werden, leider wurde in dieser Spielrunde kein Sieg verzeich-
net. Trotzdem das sich bei der Ü30 noch keine größeren sportlichen 
Erfolge eingestellt haben, ist der Teamgeist und der Hunger nach Er-
folgen immer noch vorhanden, sodass die Hoffnung auf weitere Siege 
noch nicht verloren ist. Außerdem haben die Gegner immer wieder 
Spieler in Ihren Reihen, die auch schon über mehrere Jahre höherklas-
sig gespielt haben und somit nur sehr schwer zu schlagen sind.

Ulrike Neugebauer und Christel Keßler gewannen 2009 den 
„Sparkassen Cup“ des AdH Weidenau

Die Ü30-Mannschaft in Aktion:
Peter Klink; Andreas Pöpke; Ralf Finklenburg; Thiemo Schöler; 
Rainer Latsch; Uwe Stähler
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Neben der Ü30 konnte im Jahr 2012 auch noch eine Ü60 Mannschaft 
gemeldet werden. In diesem Team, welches durch drei Freudenber-
ger Tenniskameraden ergänzt wurde, spielten im Sommer 2012 Helmut 
Bäumer, Helmut Greis, Günter Hunger, Richard Keßler, Dieter Ohrn-
dorf, Werner Siebel, Horst Schäfer und Klaus Strunk. Die Mannschaft 
bestritt fünf Spiele und musste sich lediglich im Auftaktmatch gegen 
Häuslingen geschlagen geben, sodass man die Spielrunde auf dem 2. 
Tabellenplatz abschließen konnte. Dieser Vizemeistertitel berechtigte 
die Ü60 zum Aufstieg von der Bezirksklasse 2 in die Bezirksklasse 1.   

Vereinsgeschichte der Tennisabteilung

Zusätzlich dazu  begannen die Tennisdamen, Ursula Hunger, Christel 
Keßler, Ulrike Neugebauer, Kirsten Stähler und Carola Strunk damit, 
in einer Hobbyrunde des Tenniskreis Siegen-Olpe, die Vormittags aus-
getragen wird, teilzunehmen. Von 2009 bis 2010 traten Sie noch im 
Einzel an, ab 2011 bildeten die fünf Damen eine Doppelmannschaft. 
Die Männer stießen im Jahr 2011 mit der Besetzung der Ü60 Mann-
schaft bei der Herren Hobbyrunde hinzu. Außerdem wurde ab diesem 
Zeitpunkt auch eine Mixedmannschaft für diesen Wettbewerb gemel-
det. Nach Anfangs nur mäßigem Erfolg konnte alle drei Teams, sprich 
Damen- und Herrendoppelmannschaft und die Mixedmannschaft, die 
Spielzeit 2012 auf dem zweiten Platz abschließen.

Ein Teil der Ü60-Mannschaft des SV Gosenbach: Richard Keßler, 
Günter Hunger, Helmut Greis, Werner Siebel, Dieter Ohrndorf, 
Klaus Strunk

Die Hobby-Runde des Tenniskreis Siegen-Olpe
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In der Hubach 49 · 57080 Siegen · Tel. 0271/383506

www.dueperthal-geruestbau.de
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Mannschaften im Jubiläumsjahr

Die Ü60-Mannschaft: v. l.: Horst Schäfer, Werner Siebel, Dieter 
Ohrndorf, Richard Keßler, Günter Hunger | Es fehlen: Klaus Strunk, 
Helmut Bäumer, Helmut Freudenberg, Helmut Greis

Die Damenmannschaft: v.l.: Ursula Hunger, Christel Keßler, Ulrike 
Neugebauer, Carola Strunk, Kirsten Stähler

Die Ü30-Mannschaft im Jubiläumsjahr: v.l.: Henri Strunk, Uwe Stähler, 
Thiemo Schöler, Oliver Höfer, Daniel Keßler, Horst Schäfer | Es fehlen: 
Ralf Finklenburg und Peter Klink

Im Jubiläumsjahr 2013 geht die Tennisabteilung mit 
folgenden Mannschaften an den Start:
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Gedenken

50 Jahre SV Gosenbach ist auch ein Anlass den verstorbenen 
Mitgliedern zu gedenken. Viele von Ihnen haben sich in der 
Vergangenheit für das Wohl des Vereins eingesetzt und so-
mit maßgeblichen Anteil am Fortbestand des SV Gosenbach. 
Dies sollte allen Sportkameradinnen und Sportkameraden ein 
Ansporn sein, sich auch weiterhin zu engagieren, um die Zu-
kunft des Sportvereins zu sichern.

Wittersbachstraße 2 · 57555 Mudersbach
Ausstellungen: Adolfstraße 1 & Weiherstraße 9

Persönlich · Individuell · Würdevoll

IN GROSSER AUSSTELLUNG

GRABMALE
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Montage

service*

Markisen bis 650 cm Breite 

   und 400 cm Ausfall lieferbar!

Schutz vor Sonne UND Regen - garantiert und patentiert
wasserdichtes Markisentuch aus PVC,Markise kann bei Regen ausgefahren bleiben, belastete Teile aus speziell ge-härtetem Aluminium, Ausfall bis zu 4 m

Markisen  Aktionstage

* Wir bieten Ihnen kompetenten Montageservice mit 
Garantie. (gegen geringen Aufpreis)
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Besonders bedanken möchten wir uns vor allem bei unserer Sponso-
ren, die uns mit Anzeigen und Spenden unterstützt haben. Ohne deren 
Hilfe hätten wir diese Festschrift nicht realisieren können. Wir bitten 
daher die Leser der Festschrift, unsere Inserenten bei Ihren Einkäufen 
und Anschaffungen besonders zu beachten:

Kipping Orthopädieschuhtechnik, Siegen
Farb:spiel. Manuel Göckus, Siegen
Andreas Utsch, Siegen
Esso Station Hering, Siegen
Franz Schneider, Mudersbach
Großbäckerei Koch e.K., Siegen
Hagedorn Bautenschutz, Mudersbach
Molly Bestattungen, Siegen
Norbert’s Büdchen, Siegen
Roswitha Lang, Siegen
Zimmerei Ehrlich, Siegen
Werner und Schneider, Siegen
Werner Schulze GmbH & Co. KG, Siegen
Krämer GmbH & Co. KG, Siegen
Elektrosteuerungsbau Fries GmbH, Niederfischbach
Klaus Stunk, Birken

Allen Helferinnen und Helfern, sowie Vereinen und sonstigen Gönnern 
des SV Gosenbach, die uns bei der Vorbereitung unseres Jubiläums 
geholfen haben bzw. uns vielleicht noch Helfen werden, sprechen wir 
ebenso unseren besonderen Dank aus.

SV Gosenbach 1963 e.V.

Der Festausschuss  

DankeDanke
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Ob Markenreifen der führenden Hersteller, Auspuff, Bremsen, Stoßdämpfer,
Inspektion oder Ölwechsel: Bei uns ist Ihr Auto in besten Händen!

www.vergoelst.de

Perfekter Reifen- und Autoservice

Siegen • Marienhütte 1 • Tel. (02 71) 31 99 33

OTTO QUAST

Bauunternehmen Siegen

Weidenauer Straße 265

57076 Siegen

Telefon 0271 4031-0

Telefax 0271 4031-110

email  bgs@quast.de
www.quast.de

Ingenieurbau · Hochbau · Straßen- und Tiefbau · Bauwerterhaltung

Fertigelemente aus Beton: Keller · Wände · Decken · Räume

Schlüsselfertiges Bauen für Handel, Industrie und Verwaltung          

Info unter: 0800 OTTO QUAST oder 0800 6886 78278  

Qualität ist unsere Verpfl ichtung | Schnelligkeit unser Auftrag | Erfahrung unsere Stärke.

Erfahrung.Erfahrung.

Sicherheit durch Erfahrung.

Bei jedem Projekt.

OTTO QUAST – Ihr Partner 

für wirtschaftliches Bauen.
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Heute schon erfrischt?
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